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ADRESSEN & ÖFFNUNGSZEITEN

n Öffnungszeiten der Stadtverwaltung:

Dienstag            09:00 bis 12:00 Uhr | 13:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag       09:00 bis 12:00 Uhr | 14:00 bis 16:00 Uhr

n Öffnungszeiten Bürgerbüro:

Montag              09:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag            09:00 bis 12:00 Uhr | 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch           geschlossen
Donnerstag       09:00 bis 12:00 Uhr | 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag               09:00 bis 12:00 Uhr
Telefon:             034327-570     
Fax:                    034327-57200
E-Mail:              buergerbuero@stadt-waldheim.de
Internet:            www.stadt-waldheim.de oder www.waldheim.eu 

n Öffnungszeiten der Stadtbibliothek:

Gartenstraße 42
Montag              09:00 bis 12:00 Uhr | 13:00 bis 16:00 Uhr
Dienstag            09:00 bis 12:00 Uhr | 13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch           geschlossen
Donnerstag        09:00 bis 12:00 Uhr 13:00 bis 18:00 Uhr 
Freitag               13:00 bis 16:00 Uhr
Telefon:             034327 / 639826      
E-Mail:              stadtbibliothek@stadt-waldheim.de 
Internet:            bibliothek.stadt-waldheim.de

n Öffnungszeiten
Stadt- und Museumshaus Waldheim 
mit Stadtinfo:

Montag geschlossen
Dienstag            9-12 und 13-16 Uhr
Mittwoch           9-12 Uhr
Donnerstag       9-12 und 13-16 Uhr
Freitag              9-12 Uhr
Samstag & Sonntag 9-12 und 13-16 Uhr

Telefon:              034327 / 57234
Telefax:              034327 / 57233
E-Mail:               stadtinfo@stadt-waldheim.de

n Öffnungszeiten Schiedsstelle:

Herr Bleil – Jeden 1. Dienstag im Monat 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr
Zimmer 39 im Rathaus
Telefon: 034327 57225 während der Sprechzeit

n Impressum:
Herausgeber: Stadtverwaltung Waldheim, Büro Bürgermeister
Niedermarkt 1, 04736 Waldheim, Telefon 034327-57235  Fax 034327-571235
E-Mail: amtsblatt@stadt-waldheim.de, Internet: www.stadt-waldheim.de

Verantwortlich für Bekanntmachungen und Informationen der Stadtverwaltung
Waldheim: Der Bürgermeister. Verantwortlich für weitere Veröffentlichungen,
u.a. aus den Rubriken Sonstige Mitteilungen, Vereine stellen sich vor, Bereit-
schaftsdienste, Kirchliche Nachrichten: publizierende Einrichtungen, Körper-
schaften, Vereine u. a. 
Redaktion: Stadtverwaltung Waldheim, Büro Bürgermeister und Riedel GmbH &
Co. KG

Herstellung und Verteilung: Riedel GmbH & Co. KG – Verlag für Kommunal-
und Bürgerzeitungen Mitteldeutschland, 
Gottfried-Schenker-Straße 1, 09244 Lichtenau OT Ottendorf, 
Telefon 037208-876-0, Fax 037208-876-299, 
E-Mail: info@riedel-verlag.de, Inhaber: Hannes Riedel
Es gilt die Preisliste von 2026.

Erscheinungsweise: Die Stadt Waldheim mit allen Ortsteilen verfügt laut Quelle
Deutsche Post über 5243 Haushalte. Für die Verteilung des Mitteilungsblattes an
die bewerbbaren/erreichbaren Haushalte benötigt das beauftragte Verteilunter-
nehmen 5185 Exemplare. Zusätzlich liegen im Stadtgebiet 250 Exemplare zur
kostenfreien Mitnahme
aus. 
Einzelexemplare zum Ver-
sand außerhalb des Ver-
breitungsgebietes werden
von der Stadtverwaltung
gegen Versandkos -
tenrechnung verschickt.
Das Amtsblatt ist auch un-
ter der Internetadresse
www.stadt-waldheim.de
zu lesen. Verteilreklamatio-
nen sind an die Riedel
GmbH & Co. KG zu richten.
Nachdruck, auch auszugs-
weise, nur mit Genehmi-
gung der Stadtverwaltung.
Gedruckt auf umweltscho-
nendem Papier.

n Stadtrat

n Nächste Sitzungen             16.04.2026 Technischer Ausschuss
                                             23.04.2026 Verwaltungsausschuss
                                             05.05.2026 Stadtrat

Die Sitzungen beginnen 17:00 Uhr. Interessierte Bürger sind zu den öffentlichen Sitzungen herz-
lich eingeladen. Die öffentliche Tagesordnung wird sieben Tage vor dem Sitzungstermin an der
Bekanntmachungstafel am Rathaus ausgehangen. Im Ratsinformationssystem MoreRubin im In-
ternet auf www.stadt-waldheim.de können ebenfalls Tagesordnung und öffentliche Sitzungs -
unterlagen eingesehen werden.

Kontakt zum Ortschaftsrat Knobelsdorf: or-knobelsdorf@web.de
Sitzungstermin: 27.04.2026; FFW Gebersbach
Kontakt zum Ortschaftsrat Reinsdorf: ortschaftsrat.reinsdorf@gmail.com 

AMTLICHE MITTEILUNGEN UND BEKANNTMACHUNGEN

Im Rahmen der Herstellung 
dieses Druckproduktes wurde 
ein finanzieller Beitrag an das
Klimaprojekt „Windenergie, 
Marokko“ zertifiziert nach
GoldStandard geleistet. 

Mehr Informationen finden Sie hier: 
www.klima-druck.de/bilanz/?id=26227011

n Der Stadtrat fasste in seinen Sitzungen folgende Beschlüsse:

n Verwaltungsausschuss am 12.03.2026

Beschluss-Nr. 25/8/169.1
Der Verwaltungsausschuss die Auszahlung von Geldern für die Vereinsförderung entsprechend
beigefügter Anlage 1 zu beschließen. Die Mittel sind im Doppelhaushalt 26/27 eingestellt. Die
Auszahlung erfolgt nach Bestätigung der HH-Satzung 25/26 durch die Rechtsaufsichtsbehörde.

n Stadtrat 26.03.2026

Beschluss-Nr. 26/8/005
Der Stadtrat stimmt dem Antrag der Fraktion Freie Wähler Waldheim zu, die bisherige Zusammen-
setzung der Ausschüsse zu widerrufen und neu zu bilden.

Beschluss-Nr. 26/8/006
Der Stadtrat widerruft die Besetzung des Technischen Ausschusses mit Beschluss-Nr. 25/8/081
vom 03.07.2025.

Beschluss-Nr. 26/8/007
Der Stadtrat wählt folgende Mitglieder und Stellvertreter in den Technischen Ausschuss:

                                     Mitglieder                          Reihenfolgestellvertreter
1. CDU                          Ricardo Baldauf                 Tobias Busch
2. CDU                          Albrech Hänel                     Kathrin Schneider
3. CDU                          Dr. Andreas Liebau             

4. AfD                            Mike Mende                       Ringo Fleischer
5. AfD                            André Gerhardt                  Katrin Conrad
                                                                                Jaqueline Hoffmann

6. FW                            Roman Petters                   Robin Pausch
7. FW                            Carsten Tröger

8. Die Linke/Grüne        Markus Janasek                 Eyk Fechner

9. FDP                           Andre Langner

Beschluss-Nr. 26/8/008
Der Stadtrat widerruft die Besetzung des Verwaltungsausschusses, Beschluss des Stadtrates Nr.
25/8/083 vom 03.07.2026.

Beschluss-Nr. 26/8/009
Der Stadtrat wählt folgende Mitglieder und Stellvertreter in den Verwaltungsausschuss:

                                     Mitglieder                          Reihenfolgestellvertreter
1. CDU                          Ricardo Baldauf                 Dr. Andreas Liebau
2. CDU                          Kathrin Schneider              Tobias Busch
                                                                                Albrecht Hänel

3. AfD                            Ringo Fleischer                  Katrin Conrad
                                                                                Mike Mende
                                                                                André Gerhard
                                                                                Jacqueline Hoffmann
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Das nächste Waldheimer Amtsblatt erscheint am 16. Mai 2026, 

Redaktionsschluss dafür ist der 30. April 2026. 

AMTLICHE MITTEILUNGEN UND BEKANNTMACHUNGEN

4. Freie Wähler              Roman Petters                   Robin Pausch
                                                                                Carsten Tröger

5. Die Linke/SPD          Eyk Fechner                       Markus Janasek
                                                                                Melanie Doan

Beschluss-Nr. 26/8/001
Der Stadtrat widerruft die Besetzung des Kultur- und Sozialausschus-
ses, Beschluss des Stadtrates Nr. 25/8/086 vom 03.07.2025.

Beschluss-Nr. 26/8/012
Der Stadtrat wählt folgende Mitglieder und Stellvertreter in den Kultur–
und Sozialausschuss:

                                     Mitglied                             Reihenfolge-
                                                                                stellvertreter
1. CDU                         Tobias Busch                     Kathrin Schneider
2. CDU                          Albrecht Hänel                   Ricardo Baldauf
                                                                                Dr. Andreas Liebau

3. AfD                            Mike Mende                       Katrin Conrad
4. AfD                            Jacqueline Hoffmann         André Gerhardt
                                                                                Ringo Fleischer

5. Freie Wähler              Robin Pausch                    Roman Petters
                                                                                Carsten Tröger

6. Die Linke/Grüne        Melanie Doan                     Eyk Fechner
                                                                                Markus Janasek

7. FDP                           Andre Langner

Beschluss-Nr. 26/8/015
Der Stadtrat benennt folgende Mitglieder für den Ältestenrat: 

CDU                              - Kathrin Schneider
AfD                               - Mike Mende
Freie Wähler                  - Robin Pausch 
Die Linke/Grüne           - Eyk Fechner
FDP                               - Andre Langner

Beschluss-Nr. 24/7/041.1
1. Der Stadtrat beschließt auf Vorschlag des Bürgermeisters folgende

leitende Bedienstete der Stadtverwaltung Waldheim als Ersatzver-
treter für die Teilnahme an Verbandsversammlungen des IT Zweck-
verbandes KISA zur Vertretung der Gemeinde/des Bürgermeisters
zu bestellen:
Ersatzvertreter: 
Frau Christin Rost, Fachbereichsleiterin Haupt- und Finanzverwaltung

2. Der Stadtrat beschließt auf Vorschlag des Bürgermeisters zudem fol-
genden leitenden Bediensteten der Stadtverwaltung Waldheim als Ver-
hinderungsvertreter für den unter Ziffer 1. Benannten Ersatzvertreter
(wie bisher) für die Teilnahme an Verbandsversammlungen des IT
Zweckverbandes KISA zur Vertretung der Gemeinde zu bestellen:
Verhinderungsvertreter: 
Herr Dirk Erler, Fachbereichsleiter Bau und Ordnungsamt

3. Der Stadtrat beschließt, dass sollten der Ersatzvertreter und der Ver-
hinderungsvertreter verhindert sein, der geborenen Vertreter (der
Bürgermeister), selbst als Verhinderungsvertreter die Vertretung der
Gemeinde in der Verbandsversammlung übernimmt.

Beschluss-Nr. 25/8/173
Der Stadtrat beschließt die Bestellung von 2 Mitglieder aus seiner Mitte,
als neue Vorstandsmitglieder der Irmgard-Biernath-Stiftung.

Folgende Personen werden als neue Vorstandsmitglieder bestellt:
1. Kathrin Schneider
2. Markus Janasek

Beschluss-Nr. 26/8/010
Der Stadtrat beschließt die Vergabe der Elektroleistungen zur Instand-
setzung und Erneuerung der Straßenbeleuchtung der Stadt Waldheim
und Ortsteile an die Firma Söhnel Elektroanlagen GmbH, zum Ange-
botspreis von 309.985,99 €.
Die ausgeschriebene Gesamtsumme wird nicht beauftragt. Die Vergabe
erfolgt wie bisher als Rahmenvertrag für Zeitarbeiten in Einzelaufträgen.
Die Vertragslaufzeit beträgt 2 Jahre und beginnt am 01.05.2026.

Beschluss-Nr. 26/8/013
Der Stadtrat beschließt die Vergabe des 1. Nachtragsangebotes in Höhe
von 21.391,39 € für das Los 1 – Stark- und Schwachstromtechnik – von
der Firma Schaaf-Elektro GmbH für das Bauvorhaben Sanierung Förder-
schule.

Beschluss-Nr. 26/8/014
Der Stadtrat beschließt die Vergabe des 1. Nachtragsangebotes in Höhe
von 21.971,96 € für das Los 3 – Heizungs- und Sanitärtechnik – von der
Firma Heizungstechnik Waldheim GmbH für das Bauvorhaben Sanie-
rung Förderschule.

Beschluss-Nr. 26/8/016
Der Stadtrat beschließt die Vergabe des 1. Nachtragsangebotes in Höhe
von 13.801,95 € für das Los 4 – Bauhauptleistungen – von der Firma
O.H.T. Hoch- und Tiefbau GmbH für das Bauvorhaben Sanierung Förder-
schule.

Beschluss-Nr. 26/8/017
Der Stadtrat beschließt die Vergabe des 1. Bis 3. Nachtragangebotes in
Höhe von insgesamt 43.730,63 € für das Los 5 – Trockenbauarbeiten –
von der Firma Röthig + Letzel GmbH für das Bauvorhaben Sanierung
Förderschule.

Beschluss-Nr. 26/8/018
Der Stadtrat beschließt die Vergabe des 1. Nachtagangebotes in Höhe von
19.054,28 € für das Los 6 – Tischlerarbeiten – von der Firma ALS Fenster-
und Türenbau GmbH für das Bauvorhaben Sanierung Förderschule.

Beschluss-Nr. 26/8/019
Der Stadtrat beschließt die Vergabe des 1. und 2. Nachtagangebotes in
Höhe von insgesamt 8.157,16 € für das Los 8a – Maler- und Bodenbe-
lagsarbeiten – von der Firma Malerei Weber GmbH für das Bauvorhaben
Sanierung Förderschule.

Beschluss-Nr. 26/8/020
Der Stadtrat stimmt der nachträglichen Beauftragung des Umbauzu-
schlages in Höhe von 15% (dies entspricht 9.586,05 €) für die Pla-
nungsleistungen Starkstromanlagen und Fernmelde- und informations-
technische Anlagen für die Firma STF Energy GmbH für das Bauvorha-
ben Sanierung Förderschule zu.

Beschluss-Nr. 26/8/004
Der Stadtrat beschließt die Beendigung der Maßnahme Revitalisierung
Mortelbach und die Verwendung der freigewordenen Mittel für die par-
tielle Mauerwerksausbesserung der Stützmauer Schmiedeweg einschl.
Absturzsicherung. 

Beschluss-Nr. 26/8/021
Der Stadtrat beschließt die Zuschlagserteilung zur Lieferung eines Fahr-
zeuges vom Typ Multicar M31C mit Dreiseitenkipper sowie einer He -
ckenschere als Anbaugerät vom Typ Fiedler FH1500 an die Fa. Teichert
GmbH & Co.KG, Sachsenstraße 1, 04749 Jahnatal zu einem Gesamt-
preis von 154.462,00 Euro brutto.
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n Haushaltssatzung der Stadt Waldheim für das Haushaltsjahr 2026/2027

Aufgrund von § 74 der Gemeindeordnung in der jeweils geltenden Fassung hat der Stadtrat in der Sitzung am 05.02.2026 folgende Haushaltssat-
zung beschlossen:

§ 1

Der Haushaltplan für das Haushaltjahre 2026/2027, der die für die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich anfallenden Erträge und
entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird:
                                                                                                                                                                                                       Haushaltsjahre
                                                                                                                                                                                                    2026              2027
                                                                                                                                                                                                     in €                in €
im Ergebnishaushalt mit dem

- Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf                                                                                                              19.316.194        20.914.876
- Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf                                                                                                 20.006.144        22.889.245
- Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen (ordentliches Ergebnis) auf                                                -689.950         -1.974.369
- Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf                                                                                                          440.045             460.000
- Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf                                                                                             185.860             230.011
- Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen (Sonderergebnis) auf                                                  254.185             229.989
- Gesamtergebnis auf                                                                                                                                                     -435.765         -1.744.380
- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren auf                           0                        0
- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des Sonderergebnisses aus Vorjahren auf                                     0                        0
- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im ordentlichen Ergebnis mit dem Basiskapital gemäß § 72

Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf                                                                                                                                   415.344             350.269
- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im Sonderergebnis mit dem Basiskapital gemäß § 72 Absatz 3 

Satz 3 SächsGemO auf                                                                                                                                                             0                        0
- veranschlagten Gesamtergebnis auf                                                                                                                              -20.421         -1.394.111

im Finanzhaushalt mit dem
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit                                                                       17.885.159        19.403.829
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit                                                                      17.657.471        20.463.305
- Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit als Saldo der                                                       

Gesamtbeträge der Einzahlungen und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf                                     227.688         -1.059.476
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf                                                                                       737.787             778.784
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf                                                                                   1.409.058          1.552.900
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätikeit auf                                                                       -671.271            -774.116
- Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als Saldo aus dem Zahlungsmittelüberschuss oder

-fehlbetrag aus laufender Verwaltungstätigkeit und dem Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen                                                               
und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf                                                                                                            -443.583         -1.833.592

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf                                                                                              0                        0
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf                                                                                             0                        0
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf                                                                             0                        0
- Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln im Haushaltsjahr auf                                                                     -1.643.582         -1.833.592

festgesetzt.

§ 2

Kredite für Investitionen und Investionsförderungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt.

§ 3

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4

Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in Anspruch genommen 
werden darf, wird auf                                                                                                                                                               3.000.000          3.000.000
festgesetzt.

§ 5

Auf die Erstellung eines Gesamtabschlusses für die Jahre 2026 und 2027 wird verzichtet.

NACHRICHTLICH:
Auf die Hebesatzsatzung vom 29.11.2024 wird hingewiesen.

Die Hebesätze betragen:
für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A)                                                                                               315 v.H.
für die Grundstücke (Grundsteuer B)                                                                                                                                         420 v.H.
für die Gewerbesteuer                                                                                                                                                                380 v.H.

Waldheim, den 27.03.2026

Steffen Ernst
Bürgermeister Siegel
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n Hinweis:

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Stadt Waldheim, 
bitte beachten Sie, dass auf öffentlichen Flächen und Gebäuden
grundsätzlich keine Maßnahmen ohne vorherige Genehmigung
der Stadtverwaltung durchgeführt werden dürfen. Dies gilt insbe-
sondere für bauliche Veränderungen, Bepflanzungen oder sonsti-
ge Eingriffe in den öffentlichen Raum. Auch gut gemeinte Maßnah-
men sind ohne entsprechende Erlaubnis oder Zustimmung durch
die Stadt Waldheim unzulässig, können ein Bußgeld mit sich zie-
hen und gehen Gefahr diese zu eigenen Lasten wieder entfernen
zu müssen. 

Ihre Stadtverwaltung

n Stellenausschreibung    

Die Stadt Waldheim sucht zum 01.07.2026 einen

IT-Systemadministrator (m/w/d) 
vorerst befristet für 1 Jahr, bei guter Eignung wird eine unbefristete
Festanstellung angestrebt, in Teilzeit mit 0,75 VZÄ

Die vollständige Stellenbeschreibung finden Sie auf der Internet-
seite der Stadt Waldheim.
Bewerbungen sind bis zum 30.04.2026 an die Stadtverwaltung
Waldheim, Personalamt, Niedermarkt 1, 04736 Waldheim oder per
Mail an bewerbungen@stadt-waldheim.de zu richten.

n Stellenausschreibung    

Die Stadt Waldheim sucht ab sofort eine 

Schulsekretärin für die Grundschule (m/w/d)
vorerst befristet für 1 Jahr, bei guter Eignung wird
Festanstellung angestrebt, in Teilzeit mit 0,75 VZÄ

Die vollständige Stellenbeschreibung finden Sie auf der Internet-
seite der Stadt Waldheim.
Bewerbungen sind bis zum 30.04.2026 an die 
Stadtverwaltung Waldheim, Niedermarkt 1, 04736 Waldheim 
oder per Mail an bewerbungen@stadt-waldheim.de zu richten.

n Zünftiger Besuch im Rathaus: 
25 Wandergesellen zu Gast in Waldheim

Ein ungewöhnliches und beeindruckendes Bild bot sich am 9. März
2026 vor unserem Rathaus: Gleich 25 Burschen auf der Walz machten in
ihrer traditionellen Kluft Station in Waldheim. Der Grund für das große
Aufgebot war ein besonderer Anlass in der Zunftgemeinschaft – die
Wandergesellen holten einen neuen Mitstreiter direkt aus unserer Stadt
ab, um ihn auf seine mehrjährige Reise zu verabschieden.
Bevor die Reise für den jungen Handwerker offiziell begann, ließen es
sich die Gesellen nicht nehmen, dem Bürgermeister einen Besuch abzu-
statten. Bürgermeister Steffen Ernst begrüßte die Gruppe herzlich und
wünschte dem frischgebackenen Wandergesellen für seine Zeit in der
Fremde viel Erfolg, wertvolle Erfahrungen und stets ein sicheres Quar-
tier.
Zum Abschluss versammelten sich alle Beteiligten für ein gemeinsames
Erinnerungsfoto vor der Rathaustür, bevor die Gruppe unter dem tradi-
tionellen Gruß ihre Reise fortsetzte. Wir freuen uns, dass Waldheim Teil
dieser gelebten Tradition sein durfte und wünschen allen Gesellen alles
Gute.

n Achtung Steuerzahler!

Wir weisen alle Steuerzahler darauf hin, dass der
15. Mai 2026

der nächste Termin zur Zahlung der Grundsteuer und der Gewerbesteu-
er ist. 
Diese festgesetzten Fälligkeiten sind einzuhalten. Bei Nichteinhaltung
dieser Fälligkeit entstehen Mahngebühren und Säumniszuschläge.

Wir bitten Sie, bei Überweisungen das vollständige Buchungszeichen/
Kassenzeichen anzugeben.

Formulare zur Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandates liegen in der
Stadtkasse der Stadtverwaltung Waldheim sowie im Internet unter 
www.stadt-waldheim.de/Rathaus/Bürgerservice/Formularservice
bereit.

Zur Klärung von Fragen wenden Sie sich bitte an das Steueramt der
Stadtverwaltung Waldheim, Telefon 034327/ 57228.

Das Landratsamt Mittelsachsen hat mit Schreiben vom 20.03.2026 die
Gesetzmäßigkeit der Haushaltsatzung der Stadt Waldheim bestätigt.
Die Bekanntmachung erfolgt auf der Grundlage des § 76 Abs. 3 Sächs-
GemO unter dem Hinweis, dass der Haushaltplan in der Zeit vom
13.04.2026 bis 17.04.2026 während der Geschäftszeiten im Rathaus,
Zimmer 16, zur Einsichtnahme ausliegt

Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO)
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung
als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung

oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen Gesetz-

widrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat
oder

b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der
Gemeinde unter der Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Ver-
letzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwenden, wenn bei der Bekanntmachung der
Satzung auf die Voraussetzung für die Geltendmachung der Verletzung
von von Verfahrens- oder Formvorschriften und die Rechtsfolgen hinge-
wiesen worden ist.
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n Grundstücksangebot

Die Stadt Waldheim -Perle des Zschopautales- bietet weiterhin die fol-
genden Grundstücke des Baugebietes „Sonnenhufe II“ zum Verkauf an:

Stadt Waldheim: attraktive Kleinstadt an der Zschopau im Landkreis
Mittelsachsen im Herzen Sachsens
Fläche von ca. 42 km², 8.873 Einwohner (Stand
31.10.2020)
6 Kindertageseinrichtungen verschiedener Träger,
Grund-, Förder- und Oberschule
Bus- und Bahnanbindung, zur BAB 4 und BAB 14 je
ca. 15 km
gute Versorgung mit Waren des täglichen Bedarfs
sehr gutes Vereinsleben
Weiteres auch auf www.stadt-waldheim.de 

Lage Baugebiet: Stadt Waldheim - am Südrand des Ortsteils Meins-
berg, angrenzend an Außenbereich mit landwirt-
schaftlicher Nutzung ca. 1,5 km zum Zentrum von
Waldheim

Grundstücke: noch 10 von 16 Baugrundstücken mit den darge-
stellten Parzellennummern, Flurstücksnummern,
Flurstücksgrößen und Preisen

Preis: Festpreis von 85,00 €/m² 

Erschließung: Die Grundstücke sind voll erschlossen mit An-
schlussmöglichkeit an Elektro, Trinkwasser, Ab-
wasser, Gas, Telekom.
Die Zufahrt erfolgt von der öffentlichen Verkehrsan-
lage „Sonnenhufe“.

Bebauung: Eine mögliche Bebauung richtet sich nach den
Festsetzungen des Bebauungsplanes Sonnenhufe
II. Darin ist u. a. festgelegt:
– Allgemeines Wohngebiet (§ 4 BauNVO)
– offene Bauweise mit Einzel-/Doppelhäuser

(§ 22 BauNVO)
– max. zwei Vollgeschosse
– Grundflächenzahl GRZ 0,4 (§ 19 BauNVO)
– Geschossflächenzahl GFZ 0,6* (§ 20 BauNVO)
– max. Traufhöhe von 6,30 m und eine max. First-

höhe von 10,00 m (§ 18 BauNVO)
– maximale Dachneigung 45°
– Beachtung  allgemeiner und spezieller Festset-

zungen zu Anpflanzungen
Weitere Festlegungen sind dem Bebauungsplan zu
entnehmen, welcher nach vorheriger Terminverein-
barung im Bauamt der Stadt Waldheim eingesehen
werden kann.
Hinweis:
Die Gebäude sind nach Ihrer Fertigstellung gemäß 
§ 6 Abs. 3 SächsVermG einzumessen.

Ansprechpartner: Stadtverwaltung Waldheim
Gebäude- und Liegenschaftsmanagement
Frau Daniela Backofen
Tel.: 034327/57220
E-Mail: daniela.backofen@stadt-waldheim.de

Flurstücksplan: Freie Flurstücke – Auszug Sachsenatlas mit Roh-
DOP 2024

© Bundesamt für Kartographie und Geodäsie 2024, Datenquellen:
https://sg.geodatenzentrum.de/web_public/Datenquellen_TopPlus_Open.pdf

n Grundstücksangebot

Die Stadt Waldheim - Perle des Zschopautales – bietet weiterhin das fol-
gende Grundstückzum Verkauf an:

Lage : Stadt Waldheim - Ortsteil Schönberg
ca. 2 km (Fahrweg), ca. 1 km (Fußweg) zum Zen-
trum von Waldheim
nächste Kita / Schule ca. 700 m
Weiteres zur Stadt auch auf www.stadt-waldheim.de

Grundstück: Flurstück 25/10, Gemarkung Schönberg
Größe 767 m²

Kaufpreis: 32.200 € (Festpreis 37,00 €/m², inkl. Vermessungs-
kosten) 

Erschließung: Das Grundstück ist ortsüblich erschlossen mit An-
schlussmöglichkeiten an Elektro, Trinkwasser, Ab-
wasser, Gas.
Die Zufahrt erfolgt über die anliegende kommunale
Straße.

Bebauung: Das Flurstück ist ein unbebautes Grundstück, wel-
ches durch die angrenzendenbebauten Grundstük-
ke eingerahmt wird. Nach aktueller Auffassung ist
dies eine Baulücke im Dorfgebiet (MD).
Mithin wäre eine ländliche Bebauung mit einem Ein-
familienhaus denkbar.
Rechtsverbindlich wäre aber erst die zu beantra-
gende Baugenehmigung.

Ansprechpartner: Stadtverwaltung Waldheim
Gebäude- und Liegenschaftsmanagement
Frau Daniela Backofen
Tel.: 034327/57220
E-Mail: glm@stadt-waldheim.de

Flurstücksplan mit Luftbild

© Bundesamt für Kartographie und Geodäsie 2025, Datenquellen:
https://sg.geodatenzentrum.de/web_public/Datenquellen_TopPlus_Open.pdf



Es war ein früher Frühlingstag
an der Zschopau nahe der Stadt.
Der Schnee war aus den Wäldern gewichen
und die Erde roch wieder nach Leben.

Ein Soldat stand lange am Ufer
und sah dem Wasser beim Fließen zu.
Seit Wochen trug er den Krieg im Mantel,
Rauch, Müdigkeit und fremdes Blut.

Still hinter ihm lag Waldheim,
die Dächer noch grau vom langen Winter.
Vor ihm zog der Fluss seine Bahn
zwischen Steinen und jungem Gras.

Im Wasser trieben Äste und Blüten,
erste Zeichen des neuen Frühlings.
Das Geräusch der Strömung war ruhig,
fast wie eine Stimme ohne Worte.

Er kniete sich nieder an das Ufer
und wusch seine Hände im Winterwasser.
Der Strom nahm den Staub der Märsche,
nahm den Geruch von Eisen mit sich fort.

Über ihm öffneten sich die Zweige
der ersten Kirschbäume am Hang.
Blütenblätter fielen lautlos herab
und legten sich auf Mantel und Gewehr.

Da dachte er an ein anderes Leben:
an Brot auf einem einfachen Tisch,
an eine Tür, die abends offenstand,
und an eine vertraute Stimme, 
die seinen Namen rief.

Lange stand er dort im weißen Blütenfall
und hörte nur den Fluss und seinen Atem.
Dann legte er das Gewehr ins Gras.
Lange sah er dem Wasser nach.
Man sagt, er sei später durch die Felder
langsam zurück in die Stadt gegangen.
Nicht als Soldat, nicht mehr auf Befehl –
nur als Mensch unter dem ersten Frühling.

Und wenn im April die Zschopau rauscht
und die Bäume über dem Wasser blühen,
erzählt man hier manchmal leise
von einem Mann, der am Fluss umkehrte.

Stan Marlow
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SEITENSPINNER

SEITENSPINNER

n Die Seitenspinner Waldheim

Schreibst du auch? Willst du deine Texte mit uns teilen? Brauchst du ein
ehrliches Feedback oder einfach einen Austausch mit Gleichgesinnten,
dann komm herein. Wir freuen uns auf dich!
Nächster Treff der Seitenspinner ist am 23. April 2026 ab 17 Uhr in der
Gaststätte Pfaffenberg in Waldheim.

n Am Ufer der Zschopau

STÄDTEPARTNERSCHAFT

n Städtepartnerschaft – AKTUELL

Zu Beginn des Monates März wurde der erste
„Sächsische Stammtisch“ in diesem Jahr in un-
serer Partnerstadt Landsberg am Lech abgehalten.

Am selben Wochenende fanden gleichzeitig auch die Kommunalwahlen
in unserer Partnerstadt statt.

Vor Beginn des Stammtisches staunten wir nicht schlecht, als vor dem
Eingang der Gaststätte ein Trabant geparkt war und unsere fünfköpfige
Delegation herzlich begrüßt wurde.

Die Eigentümer hatten das Fahrzeug, unmittelbar nach der politischen
Wende, in einem desolaten Zustand in Waldheim erworben und in un-
zähligen Stunden wieder aufgebaut.

Die amtierende Oberbürgermeisterin Doris Baumgartl (rechts im Bild)
hatte speziell aus diesem Anlass eine Sondergenehmigung zum Parken
im Marktbereich erteilt. 
Der Stammtisch wurde von 26 Personen besucht was uns freute und
zweigt, dass die Partnerschaft zwischen unseren beiden Städten nichts
an Attraktivität verloren hat.

„Die wird’s auch weiterhin geben!“

Zu erwähnen bleibt:
– Der Trabant wird Waldheim noch in diesem Jahr besuchen.
– Die Oberbürgermeisterin wurde in ihrem Amt mit 59,2 % bestätigt

und auch der „Außenminister“ Landsberg Harry Reitmeir, ein treuer
Stammtischbesucher, wurde als Stadtrat wiedergewählt.

– Der nächste Besuch in unserer Partnerstadt ist für Mitte Juni geplant

Albrecht Hänel
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n Bund-ID: Anträge unkompliziert stellen

Immer mehr Behördenanliegen können inzwischen im Internet erledigt wer-
den. Dank der sogenannten BundID ist es möglich, Anträge noch schneller
und unkomplizierter einzureichen: bei- spielsweise im Bereich der Kfz-Zu-
lassungsstelle, beim Wohngeld und für die Fahrerlaubnisbehörde.

Die BundID dient der Legitimation der Antragstellenden, vergleichbar
mit dem Vorzeigen des Personalausweises. Sie ermöglicht beispielswei-
se das automatische Vorausfüllen von Online-Anträgen mit persönlichen
Daten. Dies reduziert den Aufwand beim Ausfüllen, vermeidet Ungenau-
igkeiten aufgrund von Tippfehlern und spart Zeit.

Außerdem wird das Prinzip der Datensparsamkeit beachtet: Bürgerin-
nen und Bürger bestätigen selbst die Weitergabe ihrer Daten und behal-
ten somit die volle Kontrolle.

Darüber hinaus können weitere digitale Verwaltungsleistungen mit dem
BundID-Konto genutzt werden. Außerdem können perspektivisch Daten
zentral gepflegt und der Empfang von Bescheiden und Nachweisen
über das elektronische Postfach erleichtert werden.

Im Internet unter id.bund.de ist ein umfassender Frage-Antwort-Katalog
hinterlegt. Dort kann das BundID-Konto auch eingerichtet werden. Das
Konto wird grundsätzlich immer mit einem Benutzer- namen und einem
Passwort angelegt. Um die Sicherheit der Anwendung zu erhöhen, ist im
Zuge der Konto-Einrichtung ein Identitätsnachweis erforderlich. Diese
ist beispielsweise mit dem ELSTER- Zertifikat möglich, das schon sehr
viele Bürgerinnen und Bürger für ihre Steuererklärung nutzen.

Alternativ besteht die Möglichkeit, den Personalausweis für die Legiti-
mation zu verwenden. Dafür wird die AusweisApp auf einem Smartpho-
ne benötigt. Bei einem PC ist darüber hinaus ein Lesegerät erforderlich.
Für die Nutzung der App ist abschließend die sogenannte Transport-Pin
notwendig. Diese haben Interessierte bei der Ausstellung des Ausweises
per Post erhalten.

Anzeige(n)
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n Videoüberwachung auf Privatgrundstücken

In der heutigen Zeit wird man in aller Regelmäßigkeit und an den verschie-
densten Orten mit der Existenz von Videoüberwachung konfrontiert. Egal
wie jeder persönlich darüber denkt – durch die Kamera entsteht immer ei-
ne Art Überwachungsdruck. Potentiell betroffene Personen werden somit
in ihrem allgemeinen Persönlichkeitsrecht eingeschränkt. Überwachung
durch öffentliche Stellen (z.B. Kommunen) und nichtöffentliche, gewerbli-
che Stellen (z.B. Tankstellen, Banken etc.) unterliegen den strengen Vorga-
ben und Regularien der Datenschutzvorschriften (DSGVO/BDSG).

Doch wo ist das Anbringen von Kameras durch Privatpersonen er-
laubt? Wie ist es geregelt? 
Grundsätzlich existiert zum Betreiben einer Videoüberwachung keine
Anzeige-, Melde- oder auch Genehmigungspflicht. Folgende Punkte
müssen aber zwingend beachtet und eingehalten werden:
• Überwachung ausschließlich privat genutzter Bereiche des Kamera-

betreibers (z.B. selbstbewohntes Grundstück/Wohnung)
• Überwachung ohne Bezug zu wirtschaftlicher oder beruflicher Tätigkeit
• Aufzeichnungen dürfen nicht weitergegeben bzw. veröffentlicht werden

Ist dies gegeben, handelt es sich um eine zulässige „Haushaltsausnah-
me“ und der Betrieb fällt nicht unter die gesetzlichen Voraussetzungen
des Datenschutzes. 
Um etwaigen Beschwerden zuvorzukommen, sollte der Erfassungsbereich

der Kamera für Außenstehende nach Möglichkeit erkennbar sein. Wün-
schenswert ist zudem eine entsprechende Beschilderung, mit der auf die
Überwachung hingewiesen wird. Auch ein im Vorfeld mit den Nachbarn ge-
führtes Gespräch, lässt manchen Ärger sicher gar nicht erst aufkommen.

Muss man im Umkehrschluss nun alle ausgewiesenen
Überwachungskameras in der Nachbarschaft dulden? 
Das kommt auf den Einzelfall an. Eine Videoüberwachung ist grundsätzlich
nicht deshalb rechtmäßig, weil sichtbar auf sie hingewiesen wird. Beste-
hen also Zweifel am Einhalten einer der oben genannten drei Punkte, sollte
der Betroffene („Überwachte“) von seinem Auskunftsrecht gegenüber dem
Kamerabetreiber Gebrauch machen. Bleibt die Antwort aus oder liegt gar
eine unzulässige Überwachung vor, besteht die Möglichkeit der Beschwer-
de bei der zuständigen Aufsichtsbehörde (Sächsische Datenschutzbeauf-
tragte). Diese nimmt sich der Sache an und gibt zudem Hinweise über wei-
terführende Möglichkeiten (z.B. zivilrechtliches Verfahren) zur Durchset-
zung des eigenen Rechtsanspruchs. Weiterführende Informationen finden
Sie unter www.datenschutz.sachsen.de.

Ihr Bürgerpolizist

Torsten Merker
Polizeihauptkommissar

n Optimaler Mix für den Kompost – Eigenverwertung leichtgemacht

Garten- und Küchenabfälle liefern wertvollen Kompost
für Bodenverbesserung und Nährstoffversorgung. Wich-
tig ist die richtige Trennung: Obst- und Gemüsereste,
Gartenabfälle oder Gehölzschnitt gehören auf den Kom-

post. Kunststofftüten, Kronkorken, Drahtgeflecht oder andere nicht ver-
rottbare Materialien haben dort nichts zu suchen – das gilt auch für die
Biotonne. Damit kompostierfähige Abfälle sinnvoll genutzt werden kön-
nen, sollten sie bereits an der Anfallstelle getrennt gesammelt werden, am
besten in einem separaten Gefäß in der Küche, denn aus einer „Abfall-
komplettmischung“ sortiert keiner mehr Kartoffel- oder Zwiebelschalen
heraus, um diese dann auf dem Kompost bzw. in die Biotonne zu geben.

Für eine erfolgreiche Kompostierung: Kompost an einem schattigen,
windgeschützten Standort auf wasserdurchlässigem Boden anlegen,
regelmäßig umsetzen (Belüftung) und auf optimale Feuchtigkeit achten.
Nach 2–6 Monaten entsteht Frischkompost, nach 6–12 Monaten reifer
Kompost mit krümeliger Struktur. Dieser kann überall zur Bodenverbes-
serung und Düngung eingesetzt werden. Dabei sollte auf eine Mischung
zu gleichen Teilen mit Sand und Erde geachtet werden.

Eigenkompostierung spart Kosten und reduziert künstliche
Düngemittel. Hierbei unterstützen wir Sie gerne als EKM, denn am:
• 14. April 2026, am Wertstoffhof Roßwein OT Hohenlauft von 16 bis 18 Uhr
• 16. April 2026, am Wertstoffhof Mittweida von 16 bis 18 Uhr
• 21. April 2026, am Wertstoffhof Freiberg von 16 bis 18 Uhr

finden wieder unsere jährlichen Komposteraktionen statt. Weitere Infor-
mationen erhalten Sie dabei unter https://www.ekm-mittelsachsen.de

Das gehört auf den Kompost/in die Biotonne:
– Obst- und Gemüsereste
– Teebeutel und Kaffeefilter
– zerdrückte Eier- und Nussschalen
– Blumen- und Pflanzenreste
– Grasschnitt – angewelkt und in dünnen Schichten
– Laub und Strauchschnitt – stark zerkleinert
– benutzte Küchenrolle

Das gehört NICHT auf den Kompost/ in die Biotonne:
– gekochte Speisereste
– Fisch-, Fleisch- und Wurstreste
– Tabakreste und Staubsaugerbeutel
– Katzenstreu (anorganisch)/Haustierexkremente
– kranke Pflanzen und Wurzelkräuter
– Wolle, Tierhaare und Federn
– Folietüten (auch sog. kompostierbare nicht!)

Weitere Informationen zur Verwertung von Bioabfällen geben die Abfall-
berater der EKM unter 03731/2625 -41/42/43 oder unter abfallbera-
tung@ekm-mittelsachsen.de. Zur Kompostierung hat die EKM einen
Flyer erstellt, der direkt bei der EKM erhältlich ist oder von der Website
www.ekm-mittelsachsen.de heruntergeladen werden kann.

n Neue Kooperation zur Entsorgung von Photovoltaikmodulen im Landkreis Mittelsachsen 

Als Beauftragte des Landkreises Mittelsachsen für die öffentliche Abfall-
entsorgung erweitert die EKM Entsorgungsdienste Kreis Mittelachsen
GmbH ihr Serviceangebot für die Entsorgung gebrauchter Photovoltaik-
module. Möglich ist dies durch eine neue Kooperation mit der Solar24
Recycling GmbH & Co. KG, einem Unternehmen der Missale Group. Ziel
der Zusammenarbeit ist es, noch gebrauchsfähige Module weiterzuver-
wenden und nicht mehr nutzbare Altmodule effizient sowie umweltge-
recht zu verwerten.

Die Firma Solar24 Recycling GmbH & Co. KG ist gemäß ElektroG als
qualifizierte Erstbehandlungsanlage (EBA) für Elektroaltgeräte der Sam-
melgruppe 6, Photovoltaikmodule anerkannt. Der Standort in Görlitz
verfügt über ein modernes Prüflabor, das die Wiederverwendung von
PV-Modulen prüft und somit einen wichtigen Beitrag zur Kreislaufwirt-
schaft leistet.

Haushaltsübliche Mengen an Photovoltaikmodulen
können weiterhin problemlos an den Wertstoffhöfen in
Mittweida und Roßwein OT Hohenlauft abgegeben werden. Für die Ab-
gabe von größeren Mengen (ab 15 Einzelmodulen) reichen die Kapazitä-
ten der Wertstoffhöfe jedoch nicht aus. Private Haushalte und Gewerbe-
betriebe im Landkreis Mittelsachsen können ab sofort die Solar24 Recy-
cling GmbH & Co. KG zur Abholung größerer Mengen beauftragen.
Nach Terminvereinbarung werden die Module bequem von zu Hause
abgeholt.

Für die Kontaktvermittlung zur Anmeldung größerer Mengen ausgedien-
ter PV-Module und weiteren Fragen stehen die Mitarbeiter der EKM un-
ter 03731 / 2625 25 bzw.  28 oder E-Schrott@EKM-Mittelsachsen.de zur
Verfügung.
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n Alttextilien im Landkreis Mittelsachsen weiterhin gezielt und verantwortungsvoll entsorgen

Mehrere Faktoren erschweren derzeit weltweit die Sammlung und Ver-
wertung von Alttextilien. Fehlende Absatzmärkte, Importbeschränkun-
gen in Abnehmerländern sowie ein stark wachsender Anteil minderwer-
tiger Fast-Fashion-Produkte führen zu erheblichen Problemen auf dem
Alttextilmarkt. Die Folge: Sinkende Erlöse und steigende Kosten haben
dazu geführt, dass zahlreiche Sammel- und Recyclingbetriebe ihre Tä-
tigkeit eingestellt haben und Sammelcontainer an einigen Standorten
abgebaut wurden. 

Auch im Landkreis Mittelsachsen ist die Situation angespannt. Neben
der Marktentwicklung belasten zusätzlich vermehrte Fehlwürfe, illegale
Nebenablagerungen sowie hohe Anteile verschlissener oder ver-
schmutzter Textilien die bestehende Sammelstruktur. Um die ordnungs-
gemäße Erfassung und Wiederverwertung von Alttextilien in der Krise
und auch künftig sicherzustellen, stehen auf allen zehn Wertstoffhöfen
im Landkreis entsprechende Sammelcontainer zur Verfügung. Voraus-
setzung für die Annahme sind saubere, intakte und tragfähige bzw. ver-
wertbare Textilien, die Annahme erfolgt kostenfrei. 

Darüber hinaus gibt es mancherorts weiterhin Altkleidercontainer im öf-
fentlichen Raum. Um diese ortsnahen Sammelangebote dauerhaft zu si-
chern, ist ein sorgfältiger Umgang besonders wichtig. Die Container
sollten ordnungsgemäß und ausschließlich mit geeigneten, gepflegten
und tragfähigen Textilien befüllt werden. Das Einwerfen von anderen Ab-
fällen sowie das Ablegen von Gegenständen, einschließlich Alttextilien,
neben den Sammelbehältern ist strikt verboten. Nur durch eine sachge-
rechte Nutzung können diese Standorte langfristig erhalten bleiben.

Als weitere Möglichkeit zur Abgabe gut erhaltener Kleidung bieten ein-

zelne gemeinnützige Vereine im Landkreis nach wie vor
Kleiderkammern an. Auch verschiedene Online-Plattfor-
men ermöglichen die Weitergabe oder den Tausch tragbarer Textilien. 

Stark verschlissene, verschmutzte oder kontaminierte Kleidungsstücke
gehören hingegen weiterhin in den Restabfall. Neben dem Restabfallbe-
hälter können hierfür auch die 80-Liter-Abfallsäcke mit Aufdruck genutzt
werden. Die Säcke sind auf allen Wertstoffhöfen und in vielen Stadt- und
Gemeindeverwaltungen zum Preis von 5,20 € erhältlich. Eine Übersicht
aller Verkaufsstellen finden Sie im Abfallkalender 2026 auf Seite 21 oder
unter www.ekm-mittelsachsen.de.

Die EKM Entsorgungsdienste Kreis Mittelsachsen GmbH bittet alle Bür-
gerinnen und Bürger des Landkreises Mittelsachsen, durch eine sorgfäl-
tige Trennung und sachgerechte Entsorgung einen Beitrag zur hochwer-
tigen Verwertung von Alttextilien zu leisten. 

FMP-GALERIE
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Waldheim – Am Donnerstag, dem 19. März 2026, war es wieder soweit:
Die „François Maher Presley Stiftung für Kunst und Kultur“ öffnete
ihre Stiftungsgalerie in der Schloßstraße 23 erneut für kleine und große
Bastelfreunde.
Zahlreiche kreative Teilnehmer nutzten die Gelegenheit, gemeinsam mit

Freunden, Familie oder Begleitper-
sonen einen abwechslungsreichen
Nachmittag zu verbringen. In ent-
spannter Atmosphäre wurde geba-
stelt, gestaltet und ausprobiert –
und dabei entstanden wieder viele
liebevoll gefertigte Exponate.
Die Veranstaltung sorgte bei vielen
Gästen bereits für erste Osterstim-
mung. Passend dazu durfte auch
das leibliche Wohl nicht fehlen: Für
kleine und große Besucher standen
verschiedene Naschereien bereit,
die den Nachmittag zusätzlich ver-
süßten.

So wurde der Bastelnachmittag einmal mehr zu einer rundum gelunge-
nen Veranstaltung. Das Team der „François Maher Presley Stiftung für
Kunst und Kultur“ freut sich bereits jetzt auf die nächste kreative Zu-
sammenkunft in der Stiftungsgalerie.

I. Ließke

BIBLIOTHEK

FMP-GALERIE

n Kreativer Bastelnachmittag bringt Osterstimmung nach Waldheim

n Sagenhaftes zwischen Mulde und Zschopau
Bildvortrag mit Lesung im Waldheimer Ratssaal

Am 24. April 2026 ab 18 Uhr öffnet der Waldheimer Ratssaal seine Türen für einen
besonderen Abend. Der Fotograf und Autor Dirk Schönfuß erweckt in Zusammenar-
beit mit der Stadtbibliothek Waldheim regionale Sagen mit Wort und Bild zu neuem
Leben.

Im Mittelpunkt stehen ausgewählte Geschichten aus seinen Büchern „Sagenhaftes
Waldheim“, „Sagenhaftes Muldental“ und „Sagenhaftes Zschopautal“. Darin geht es
um verborgene Schätze, Figuren aus alten Überlieferungen und den Alltag der Men-
schen zwischen Mulde und Zschopau. Der Autor gibt zudem Einblicke in seinen
Schreibprozess. An praktischen Beispielen zeigt er, wie wichtig historische Hinter-
gründe als Rahmen der Geschichten sind und welche Verbindungen es zum Alltags-
wissen früherer Zeiten sowie zu regionalem Handwerk und Brauchtum gibt.

Begleitet wird die Lesung von einem Bildvortrag mit eindrucksvollen Fotografien. Sie
zeigen Burgruinen, Flusstäler und Bergwerke, aber auch szenische Darstellungen mit
Akteuren in historischen Kostümen. Auch der fotografische Prozess und die Arbeit
mit Mensch und Licht kommen zur Sprache.

So greifen Literatur, Fotografie und historische Hintergründe ineinander und machen
die Sagen auf vielfältige Weise erlebbar.

Karten gibt es für 8 € im Vorverkauf in der Stadtbibliothek oder im Stadt- und Muse-
umshaus sowie an der Abendkasse für 10 €.
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n Puppenspiel „Frau Holle“ von der Puppenspielerin Frau Kreim

Mit sehr viel Liebe zum Puppenspiel und für die besonderen Details, die
zu einer Puppenbühne gehören wie: Lichttechnik, Bühnengestaltung,
Gestaltung der verschiedenen Handpuppen besuchte uns auch in die-
sem Jahr wieder die Puppenspielerin Frau Kreim.
Das Märchen von „Frau Holle“ zog sowohl die älteren als auch die jün-
geren Kindergartenkinder in ihren Bann. Mit dem Einsatz der eigenen
Person der Puppen-spielerin als Erzählerin und den verschiedenen Pup-

pen wurden die Kinder in die Welt des Märchens versetzt. Sie durften
beim Betten ausschütteln mit helfen und sangen gemeinsam mit der
Puppenspielerin ein selbstgedichtetes Lied. 
Die Kinder fieberten mit der Goldmarie mit und erfreuten sich an ihrem
wunderschönen goldenen Kleid und dem Krähen des schönen Hahnes. 
Der Puppenspielerin gelang es immer wieder die Kinder zu animieren,
ihre Gefühle während des Spieles sprachlich zu äußern. 

n „Harfe trifft Flöte“ – Der Besuch der mittelsächsischen Philharmonie in der AWO Kita „Tierhäuschen“ 
am 18.03.2026

Die jährlichen Besuche der mittelsächsischen Philharmonie zählen zu
den Höhepunkten in unserem Kindergartenjahr.
In diesem Jahr besuchen uns die Musiker mit den Instrumenten Harfe
und verschiedenen Flöten.
Mit viel Gespür und sehr spannend führen die 2 Musiker die Kinder an
die ganz unterschiedlichen Instrumente heran. Die Kinder dürfen beim
Zählen der verschiedenfarbigen Seiten der Harfe und der Pedale der
Harfe aktiv mithelfen. Sie staunten schon, wie viele Pedale die Harfe hat. 
Nachdem Spiel der Harfe, die sehr lieblich aber auch lauter klingen kann
erfahren die Kinder, dass sie besonders gut mit der Flöte zusammen er-
klingen kann. Der Musiker stellt uns seine verschiedenen Flöten vor. Am

meisten begeistert waren die Kinder von der Querflöte, die ganz golden
aussah. Aus einer kleinen Kiste holte der Musiker eine Blockflöte heraus,
die einige Kinder schon kannten. Er zeigte den Kindern den Unter-
schied, dass aus einer Querflöte nur ein Ton heraus kommt, wenn man
hineinpustet und gleichzeitig die Klappen drückt. Aus einer Blockflöte
kommen die Töne schon heraus,
wenn man nur hineinpustet.
Beim gemeinsamen Spiel der
zwei Instrumente Harfe und Flöte
erlebten die Kinder ein wunderba-
res Musikerlebnis.  Zum Schluss
durften die Kinder noch einmal
ganz vorsichtig das Instrument
Harfe mit ihren Händen erproben. 

Wir bedanken uns ganz herzlich
bei den beiden Musikern für die
sehr kindgerechte Gestaltung der
Instrumentenkunde.
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n Tiergestützte Pädagogik in der Kita „Am Sauergras“

Erneut durften wir die tiergestützte Pädagogin in unserer Einrichtung be-
grüßen. Dieses Mal brachte sie verschiedene Tiere mit, die den Kindern
auf einfühlsame und altersgerechte Weise nähergebracht wurden.

Der Kontakt zu den Tieren fördert nicht nur die soziale und emotionale
Entwicklung, sondern stärkt auch Verantwortungsbewusstsein, Empa-
thie und Wahrnehmung. Die Kinder konnten die Tiere beobachten, vor-
sichtig berühren und dabei wichtige Erfahrungen im respektvollen Um-
gang mit Lebewesen sammeln.

Der Besuch war für alle Kinder ein besonderes Erlebnis und wird nach-
haltig in Erinnerung bleiben.

n Generationen verbinden – 
Besuch im Altersheim „Zum Türmchen“

In diesem Monat besuchten die Kinder der Kita „Am Sauergras“ das Al-
tersheim „Zum Türmchen“. Gemeinsam mit den Bewohnerinnen und
Bewohnern verbrachten sie eine schöne Zeit bei Brett- und Gemein-
schaftsspielen. Dabei standen vor allem der Austausch zwischen den
Generationen, gegenseitige Wertschätzung und gemeinsames Erleben
im Mittelpunkt.

Die Begegnungen waren für alle Beteiligten eine große Bereicherung.
Sowohl die Kinder als auch die Seniorinnen und Senioren zeigten viel
Freude und Offenheit im Miteinander. Diese wertvolle Erfahrung möch-
ten wir künftig weiter ausbauen und planen bereits weitere gemeinsame
Aktionen.

GRUNDSCHULE WALDHEIM
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n Grundschule Waldheim beim Völkerballturnier der Region Döbeln

Am 10. März 2026 nahm die Grundschule Waldheim am 17. Völkerball-
turnier der Region Döbeln teil. Austragungsort der sportlichen Veranstal-
tung war die HarthArena, in der sich insgesamt sechs Grundschulen aus
der Region miteinander maßen.
Gespielt wurde in gemischten Mannschaften aus Jungen und Mädchen
der dritten und vierten Klassen. In spannenden Begegnungen traten die
Teams jeweils neun Minuten gegeneinander an und zeigten dabei viel
Einsatz, Teamgeist und sportlichen Ehrgeiz.
Am Ende des Turniers belegte die Grundschule Waldheim einen fünften
Platz. Die teilnehmenden Schülerinnen und Schüler freuten sich sehr
über ihre Urkunde und die erhaltene Medaille, die sie stolz mit nach Hau-
se nehmen konnten.
Der Turniersieg ging an die Grundschule S. Reschke aus Leisnig. Mit ih-
rem Erfolg qualifizierten sich die Leisniger Grundschüler für die Teilnah-
me an der Endrunde in Freiberg.
Die Grundschule Waldheim gratuliert der Siegermannschaft herzlich
und blickt bereits motiviert auf kommende sportliche Wettbewerbe.

Laura Polster (Grundschullehrerin)

n Ball-über-die-Leine-Turnier der 2. Klassen

Am 18.03.2026 fand von 13:30 bis 14:30 Uhr in der Stadtsporthalle das
Ball-über-die-Leine-Turnier der zweiten Klassen statt. Zahlreiche Eltern,
Großeltern und Geschwister sorgten als Zuschauer für eine tolle Stim-
mung und unterstützten die Kinder großartig.
Nach einer gemeinsamen Erwärmung startete das Turnier mit dem Spiel
der Klasse 2a gegen die 2b. Anschließend traten die 2c und die 2d ge-
geneinander an. Vor jedem Spiel motivierten sich die Teams mit eigenen
Schlachtrufen, was den starken Zusammenhalt deutlich zeigte. Insge-
samt wurden sechs Spiele ausgetragen. Es entwickelte sich ein spannen-
des Kopf-an-Kopf-Rennen, bei dem bis zum Schluss alles offen blieb.
Den ersten Platz belegte schließlich die Klasse 2b und durfte sich über

den Siegerpokal freuen. Zweiter wurde die 2d, gefolgt von der 2c auf
dem dritten Platz. Die 2a erreichte den vierten Platz, zeigte jedoch eben-
so großen Einsatz wie alle anderen Teams.
Alle Kinder überzeugten durch ihren Kampfgeist, ihre Fairness und ihre
Freude am Spiel. Das Turnier war ein voller Erfolg und wird sicher noch
lange in Erinnerung bleiben.

Charleen Morgenstern
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n Bunter Projekttag: Obst und Gemüse mit allen Sinnen entdecken

In Ergänzung an unserer Teilnahme am EU-Schulprogramm für Obst und
Gemüse sorgte ein Projekttag rund um das Thema Obst und Gemüse an
der Grundschule für viel Begeisterung, Bewegung und neue Erkenntnis-
se. Ziel des Tages war es, den Kindern auf spielerische und praktische
Weise den Wert gesunder Ernährung näherzubringen. Dafür wurden
durch die Verbraucherzentrale Sachsen verschiedene Aktionen geplant,
die die Schülerinnen und Schüler in ihren Klassen durchliefen.
Nach einer kurzen Einführung starteten die Kinder in ihren Gruppen zu
den einzelnen Stationen. Diese waren auf die jeweiligen Klassenstufen
angepasst und beinhalteten unter anderem Bewegungsspiele, einen
Milch- sowie Sinnesparcours oder eine Kartoffelwerkstatt.
Sehr beliebt war die Schneidestation. Hier durften die Kinder selbst aktiv
werden und unter Anleitung gesunde Snacks zubereiten. Es entstanden
bunte Obstspieße, Smoothies und leckere Energiebällchen.

N. Geßner

n Was für ein Tag...

Mit starken Leistungen konnten unsere Schülerinnen und Schüler beim
Regionalausscheid der Mathematikolympiade gleich mehrere Spitzen-
plätze erreichen.

Besonders stolz sind wir auf den 1. Platz in der Klassenstufe 3. Mit viel
Konzentration, logischem Denken und Ausdauer meisterte unsere Dritt-
klässlerin Anika Schreiber die anspruchsvollen mathematischen Aufga-
ben und setzte sich gegen zahlreiche Teilnehmerinnen und Teilnehmer
anderer Grundschulen durch.

Auch in der Klassenstufe 4 gab es einen hervorragenden Erfolg: Hier
wurde durch Emil Krusch ein starker 2. Platz erreicht. Mit dieser fantasti-

schen Leistung ist er
für die dritte Stufe am
07. Mai 2026 in Chem-
nitz qualifiziert und
darf sich dort mit den
Besten aus dem ge-
samten Regierungs-
bezirk Chemnitz mes-
sen.

Doch nicht nur die tol-
len Einzelleistungen
sind erwähnenswert.
Auch das Engage-
ment von Josephine
Murawski und Mika
Henke zahlten sich
aus: In der Gesamt-
wertung der 11 teil-
nehmenden Grund-
schulen konnte unsere
Schule die höchste
Gesamtpunktzahl er-
reichen. Damit wurde sie als erfolgreichste Grundschule des Wettbe-
werbs ausgezeichnet und darf sich ein Jahr lang mit dem begehrten
Wanderpokal schmücken.

Dieser Erfolg zeigt, wie viel Freude und Talent unsere Schülerinnen und
Schüler für Mathematik mitbringen. Ein herzlicher Dank gilt auch den
Lehrkräften, die die Kinder vorbereitet und motiviert haben.

Wir gratulieren allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern ganz herzlich zu
diesem großartigen Ergebnis!

N. Geßner
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n Rathauskonzert der Oberschule Waldheim 2026 – Ein musikalischer Frühlingsgruß unserer Schüler

„Wer hat an der Uhr gedreht…?“ Tatsächlich verging die Zeit auch dies-
mal wie im Flug.

Seit Wochen haben sie fleißig geprobt, um ihren Gästen am 20.03.2026
wieder einmal ein buntes Potpourri aus Gesang, Tanz, Rezitation und
Klassik zu bieten. Die Atmosphäre war geprägt von einer frühlingshaften
Stimmung, die sich in den ausgewählten Stücken widerspiegelte und
das zahlreich erschienene Publikum in seinen Bann zog.
Eröffnet wurde das diesjährige Rathauskonzert durch den stellvertreten-
den Bürgermeister der Stadt Waldheim Tobias Busch.
Instrumentalist Oskar Fischer, die Rezitatoren Felix Risch, Ella Wagner,
Sina Wiatr und Leni Voigtländer, die Schüler des Wahlfachs Musik, die

Tanzgruppe und die Schulband sorgten für heitere Stimmung und ließen
keine Wünsche offen.
Dieses Konzert ist längst zu einer Tradition an unserer Schule geworden,
bei der die Talente unserer Schülerinnen und Schüler im Mittelpunkt ste-
hen.
Für einen entspannten Ausklang sorgten Frau Mandak und Frau Lindner,
die im Anschluss Getränke und kleine Snacks im Foyer anboten.
Ein besonderer Dank gebührt allen Mitwirkenden und Organisatoren un-
ter Leitung von Frau Lowag, die mit großem Engagement und Können
diesen Abend zu einem schönen Erlebnis werden ließen.

Gabriela Kotzur

Anzeige(n)
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n ADAC-Projekt „Achtung, Auto!“ der 6. Klassen an unserer Schule

Das ADAC-Projekt „Achtung, Auto!“ hat sich zu einer jährlichen Tradition
an unserer Schule entwickelt und richtet sich speziell an alle 6. Klassen.
In diesem Jahr fand die Veranstaltung unter außerordentlich guten Wet-
terbedingungen statt, die das Lernen im Freien besonders angenehm
machten. Das Projekt verbindet wichtige theoretische Inhalte aus dem
Physikunterricht mit praktischen Erfahrungen im Straßenverkehr, wo-
durch die Schüler und Schülerinnen spielerisch für das Thema Verkehrs-
sicherheit sensibilisiert wurden.
Im Rahmen des Projekts konnten die Schülerinnen und Schüler zu-
nächst theoretisches Wissen erwerben, das direkt an Themen des Phy-
sikunterrichts anknüpfte. Insbesondere wurde das Thema Geschwin-
digkeit und deren Auswirkungen auf das Verkehrsgeschehen behandelt.
Die Schüler lernten dabei zentrale Begriffe wie Reaktionsweg, Brems-
weg und Anhalteweg kennen.
Durch spannende Schätzungen und Messungen erhielten die Schüler
und Schülerinnen ein besseres Verständnis für die Bedeutung dieser In-

halte im Straßenverkehr. Oft unterschätzen junge Menschen die Distan-
zen und die Zeit, die benötigt wird, um sicher anzuhalten.
Ein Höhepunkt des Projekttages war für die Schülerinnen und Schüler
die Möglichkeit, eine Testfahrt im PKW zu erleben, bei der mehrere Voll-
bremsungen gemacht wurden. Diese Erfahrung vermittelte ihnen ein
eindrucksvolles Gefühl dafür, wie wichtig es ist, immer aufmerksam im
Straßenverkehr zu sein. Diese direkten Erlebnisse sollen sich nachhaltig
in die Köpfe der Kinder einprägen und ein verantwortungsbewusstes
Verhalten im Straßenverkehr fördern.
Den Abschluss des Projekttages bildete ein Fahrrad-Parcour, der mit
verschiedenen Geschicklichkeitsübungen gestaltet war. Hier konnten
die Schüler und Schülerinnen in einem geschützten Rahmen auf dem
Schulhof ihre Geschicklichkeit mit dem Rad unter Beweis stellen. Aufga-
ben wie das Durchführen des Schulterblickes, das Fahren um Hütchen
oder das einhändige Fahren im Kreis halfen dabei, die Verkehrssicher-
heit spielerisch zu fördern.

Anzeige(n)
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n Der Bachmühle Steina e. V. lädt ein:

10.05.2026      Muttertags-Kaffee von 14.00 bis 17.00 Uhr
14.05.2026      Himmelfahrt ab 10.00 Uhr
25.05.2025      Deutscher Mühlentag 

ab 10.00 Uhr Bewirtung und Führungen

Dorfstraße 23, 04746 Hartha OT Steina

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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Jagdgenossenschaft Waldheim Ost

Bachmühle Steina e. V. 

n Einladung

Hiermit möchte der Vorstand der Jagdgenossenschaft Waldheim
Ost Sie als Eigentümer bejagbaren Flächen in diesem Gebiet zur
Jahreshauptversammlung 2026 recht herzlich einladen

Wann: Donnerstag den 23.04.2026; 19:00 Uhr
Wo: Gaststätte Pfaffenberg Waldheim

Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bericht des Jagdvorstandes
3. Bericht der Kassenführerin
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Aussprache zu den Berichten und Information zur Wildbe-

standsentwicklung
6. Beschluss zur Entlastung des Vorstandes
7. Beschluss zur Entlastung der Kassenführerin
8. Beschluss zur Verwendung des Jagdreinertrages
9. Schlussbemerkungen

Schulz
Jagdvorsteher

Waldheim im April 2026
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n Danksagung an unsere geschätzten Kunden, Geschäftspartner und Lieferanten

Liebe Kundinnen und Kunden, liebe Partnerinnen und Partner, 
liebe Lieferanten, liebe Stadt Waldheim,

mit großer Dankbarkeit und einem Hauch Wehmut wenden wir uns heu-
te an Sie. Seit der Eröffnung unseres CAP Marktes in Waldheim im De-
zember 2019 war Ihr Vertrauen und Ihre Treue das Fundament, auf dem
wir unsere Arbeit aufbauen konnten. Sie alle haben dazu beigetragen,
dass der Markt mehr wurde als ein Ort des Einkaufens: ein Treffpunkt,
ein Ort der Begegnung und ein Zuhause für Menschen mit besonderen
Fähigkeiten.

Der CAP Markt Waldheim stand von Anfang an für Inklusion, Chancen
und Gemeinschaft. Hier konnten Menschen mit Behinderung ihre Talen-
te entfalten, Verantwortung übernehmen und Teil einer lebendigen Ge-
meinschaft sein. Über die Jahre entstanden Freundschaften, Erinnerun-
gen und Momente, die weit über den täglichen Einkauf hinausgingen.
Jeder Handgriff, jedes Lächeln und jede Begegnung im Markt hat diese
Geschichte mitgeschrieben.

Umso schwerer fällt uns nun die Entscheidung, den CAP Markt in Wald-
heim zum 30. April 2026 zu schließen. Wir bedauern zutiefst, dass wir
diesen besonderen Ort des Miteinanders aufgeben müssen. Nutzen Sie

bis dahin die Gelegenheit, gemeinsam schöne Momente im Markt zu er-
leben und sich von diesem besonderen Ort zu verabschieden.

Gleichzeitig möchten wir allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern unse-
ren tief empfundenen Dank aussprechen: Ihr Engagement, Ihre Leiden-
schaft und Ihre Herzlichkeit haben den Markt geprägt. Für Ihre berufli-
che und persönliche Zukunft wünschen wir Ihnen von Herzen alles Gute,
viel Erfolg und dass Sie Ihren Weg ebenso wertschätzend und erfüllend
fortsetzen können, wie Sie ihn hier gestaltet haben.

Wir danken auch im Namen der mit im Objekt befindlichen Roßweiner
Traditionsfleischerei Ihnen, unseren langjährigen Kunden, Geschäfts-
partnern und Lieferanten, für Ihre Loyalität, Ihre Unterstützung und die
gemeinsamen Erlebnisse. Sie alle haben dazu beigetragen, dass der
CAP Markt Waldheim über die Jahre hinweg zu einem Ort der Hoffnung,
Freundschaft und Inklusion werden konnte. Ihre Treue und Ihr Vertrauen
werden uns stets in Erinnerung bleiben.

Mit tiefem Dank, Wertschätzung und 
den besten Wünschen für die Zukunft

Ihr Kreisverband Döbeln-Hainichen e.V.

n Eröffnung der Wandersaison auf der neuen Route "Fröhner Mühle"

Am 08.03.2026 trafen sich die Mitglieder des Heimatvereins Waldheim
e.V. (HVW) und die des Verschönerungsvereins Waldheim e.V. (VVW) zu
einer gemeinsamen Frühlingswanderung. Fünfzig Wanderlustige sind
der Einladung gefolgt, haben die Wanderschuhe geschnürt und haben
die Wandersaison für Waldheim eröffnet. Die gemeinsame Wanderung
der Mitglieder beider Vereine mit ihren Angehörigen auf dieser neu aus-
gewiesenen Runde von ca. 11 km sollte auch der Beginn einer weiteren
Zusammenarbeit sein. Mit dem inzwischen vollständig ausgeschilderten
Rundweg ab dem Heiligenborner Viadukt ist das Gemeinschaftswerk
von Heimatverein und Verschönerungsverein nun komplett.

Die Wanderfreunde hatten die Möglichkeit, ihre Fahrzeuge auf kostenlo-
sen, vorhandenen Parkflächen am Heiligenborner Viadukt abzustellen.
Steffen Groschopp und Kay Berger waren die ortskundigen Wanderlei-
ter. Um 10:00 Uhr war am Viadukt Start, immer der neuen Ausschilde-
rung entlang über das Sauergras, Gilsberg und Reinsdorf bis zur Infota-
fel zur "Fröhner Mühle". Dort warteten bereits Tim Fechner und Ingo
Ließke mit leckeren Bratwürsten vom Grill auf die Wanderer. 

Seit Oktober 2024 steht die Info-Tafel zur ehemaligen „Fröhner Mühle“
zwischen Reinsdorf und Beerwalde. Die Tafel wurde von Gisela Gro-
schopp angeregt und von ihr mit umfangreichen Recherchen begleitet.
Die Pause nutzten viele, um die Infotafel zu lesen und sich die Überreste
der ehemaligen Mühle anzuschauen.

Wanderer, denen der gesamte Rückweg zu weit und zu anstrengend
war, hatten die Möglichkeit, sich per Auto wieder bis zum Ausgangs-
punkt in Waldheim zurückfahren zu lassen.

Der größte Teil der Wanderfreunde beendete aber die Rundwanderung.
Es ging gestärkt weiter und über das Beerwalder Rosental, Unterrau-
schenthal sowie den Rauschenthal-Weg entlang der Zschopau zurück
nach Waldheim. 

Das herrliche Frühlingswetter belohnte die Wanderlustigen und die er-
sten Blumen am Wegesrand gratulierten zum Frauentag. Alle waren sich
zum Schluss einig: Waldheim hat in seiner Umgebung viele schöne Ek-
ken zum Wandern durch Wald und Flur. Es war eine gelungene Wande-
rung beider Waldheimer Vereine mit einem herzlichen Dank an die Orga-
nisatoren.

Wer den Weg selbst gehen möchte, kann sich unter der Homepage des
VVW unter www.waldheimer-verschoenerungsverein.de/ informieren. 

Außerdem ist für den 17. Mai 2026 ab 9:30 Uhr schon zum zweiten Mal
„Waldheim wandert“ geplant. Es werden wieder fünf verschiedene Wan-

derrouten mit verschiedenen Streckenlängen angeboten. Start wird wie
im vergangenen Jahr auf dem Markt in Waldheim sein und das Ziel ist
das Waldheimer Stadt- und Museumshaus. Die IG Wandern des Hei-
matvereins lädt dazu herzlich ein.

Sigrid Schirmer 
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Im Meinsberger Dorf-
club e.V. hat das Jahr
2026 mit wichtigen Ver-
änderungen begonnen.
Bereits im Januar wurde
ein neuer Vorstand ge-
wählt – erstmals mit ei-
ner Doppelspitze. Künf-
tig begleiten Jakob
Petzl und Pauline
Schmid gemeinsam als
Vorsitzende den Verein.
Unterstützt werden sie
von der stellvertreten-
den Vorsitzenden Heike
Münch Schuknecht, der
Schriftführerin Cordula
Teichert sowie Kassen-
wart Achim Wolfram.

Besonders erfreulich
ist, dass sich der Verein
verjüngt hat. In den Mo-
naten Dezember und
Januar sind mehrere
junge Menschen dem
Verein beigetreten und
bringen nun auch in ver-
antwortlichen Positio-
nen neue Ideen und
Energie ein. Die Vision des neuen Vorstandes ist klar: mehr Transparenz
im Vereinsleben, eine noch bessere Kommunikation im Dorf und das
Motto „Alt und Jung gemeinsam“ aktiv mit Leben zu füllen. Gleichzeitig
möchte der Verein den Austausch und die Zusammenarbeit mit anderen
Vereinen stärken.

n Dorf-Talk: Austausch über Kommunikation im Dorf
Ein wichtiger Baustein dafür ist der Dorf-Talk, der mittlerweile zum drit-
ten Mal stattfand. Am 28. Februar trafen sich neun interessierte Dorfbe-
wohnerinnen und -bewohner zu einem o enen Gespräch, das von Jakob
und Kirsten moderiert wurde. Bei strahlendem Sonnenschein wurde das
Treffen kurzerhand nach draußen verlegt.
Rund zwei Stunden lang tauschten sich die Teilnehmer intensiv über ein
zentrales Thema aus: Wie kommunizieren wir im Dorf? Diskutiert wurde
unter anderem, wie die Kommunikation innerhalb der Vereine funktio-
niert, wie verschiedene Gruppen miteinander im Austausch stehen und
welche Möglichkeiten es gibt, Informationen transparenter und o ener
zu teilen. Neben Verbesserungsideen wurde dabei auch deutlich, dass
bereits vieles gut funktioniert.
Der Dorf-Talk lebt vom Mitmachen – deshalb sind beim nächsten Termin
gerne noch mehr Teilnehmer willkommen.

n Frauentreff zum internationalen Frauentag
Am 6. März fand anlässlich des Internationalen Frauentags ein Frauen-
tre  im Vereinshaus statt. Rund 20 Frauen verbrachten gemeinsam einen
gemütlichen Abend mit Gesprächen, Austausch und guter Stimmung.
Ein besonderes Dankeschön gilt dem Blumengeschäft „Blattlaus“, das
den Abend mit gesponserten Blumengrüßen bereicherte. Auch beim
Frauentre  freut sich der Verein über weitere Teilnehmerinnen bei kom-
menden Treffen.

n Spielenachmittage im Vereinshaus
Ein festes Angebot des Dorfclubs sind die Spielenachmittage, die jeden
dritten Mittwoch im Monat von 15 bis 18 Uhr im Vereinshaus stattfin-
den. Besonders Rentnerinnen und Rentner nutzen die Gelegenheit, bei
Kaffee, Gebäck und Gesellschaftsspielen gemeinsam Zeit zu verbringen.
Neue Mitspielerinnen und Mitspieler sind jederzeit herzlich willkommen.

n Bücherzelle im Unterdorf eröffnet
Eine schöne Bereicherung für das Dorf ist seit Kurzem die neue Bücher-
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n Meinsberger Dorfclub e.V. – Mit frischem Schwung ins neue Jahr

Dorf-Talk

zelle im Unterdorf. Die ehemalige Telefonzelle wurde über den Ort-
schaftsrat Knobelsdorf organisiert und steht nun neben dem Postkasten
allen Leserinnen und Lesern zur Verfügung.

Die feierliche Einweihung fand am 29. März statt. Betreut wird die Bü-
cherzelle von einer engagierten Anwohnerin – dafür sagt der Dorfclub
ein herzliches Dankeschön. Regeln und Hinweise zur Nutzung sind di-
rekt in der Zelle ausgehängt.

n Meinsberger Open Air und Familienaktionstag
Ein Höhepunkt im Veranstaltungskalender ist wieder das Meinsberger
Open Air (MOA) am 29. Mai, gefolgt vom Familienaktionstag am 
30. Mai. Für das Open Air stehen bereits vier Bands sowie ein DJ fest.
Der Familienaktionstag bietet zahlreiche Mitmachaktionen für Groß und
Klein. Ab 21 Uhr wird es in diesem Jahr erstmals einen Rave geben, or-
ganisiert von einigen neuen Vereinsmitgliedern. Mindestens vier DJs be-
gleiten dieses neue Projekt, das als frischer Impuls innerhalb des MOA
ausprobiert wird.

n Volleyballturnier – Teams gesucht
Im Rahmen des Familienaktionstages findet am Samstag, 30. Mai, ab
9.30 Uhr auf dem ehemaligen Reitplatz ein Volleyballturnier statt. Ge-
sucht werden Mixed-Teams, die Lust auf sportlichen Wettbewerb und
gute Stimmung haben.

Anmeldungen sind möglich unter meinsbergerdorfclub@web.de oder
direkt bei einem Vereinsmitglied. Das Startgeld beträgt 10 Euro pro
Team.

n Unterstützung für den Verein
Der Meinsberger Dorfclub lebt vom Engagement seiner Mitglieder. Wer
den Verein unterstützen möchte, kann dies ab sofort auch über eine För-
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Bandtreffen

dermitgliedschaft tun. Diese richtet sich an alle, die den Verein finanziell
unterstützen möchten, ohne sich zu regelmäßiger aktiver Vereinsarbeit
verpflichten zu müssen. Fördermitglieder können selbstverständlich an
Vereinsausflügen teilnehmen und bleiben Teil der Gemeinschaft.

Natürlich freut sich der Verein auch jederzeit über neue aktive Mitglieder,
die Ideen einbringen und das Dorfleben mitgestalten möchten.

Aktuelle Informationen und Einblicke in die Vereinsarbeit gibt es außer-
dem auf dem Instagram-Kanal des Meinsberger Dorfclubs.

Der Meinsberger Dorfclub e.V. lädt alle herzlich ein, mitzumachen –
ganz nach dem Motto: Alt und Jung gemeinsam für unser Dorf.

In Vertretung des Meinsberger Dorfclub e.V. – 
Pauline Schmid und Rita Worbs

n Himmelfahrtstag 
beim Ortsanglerverein Waldheim e.V.

Liebe Männer und Ausflügler, bald ist es wieder so weit. Der Ortsangler-
verein öffnet wieder seine Pforten für alle Gäste am 14.05.2026 ab 10:00
Uhr. Wir bieten euch wieder ein Rundum-Sorglos-Paket, denn für das
leibliche Wohl ist natürlich gesorgt. Kommt gerne im Anglertreff (ehem.
Stadtbad) vorbei. Bringt bitte gute Laune, Durst und Hunger mit. Der
Vorstand und die Vereinsmitglieder stehen schon in den Startlöchern
und freuen sich, euch einen fantastischen Tag zu bereiten.
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n VERGISS?MEIN!NICHT! Pflanzaktion

Am 19. März fand zum zweiten Mal der Aktionstag „VERGISS?MEIN!NICHT!“
der Landesinitiative Demenz Sachsen e.V. in ganz Sachsen statt. Es
geht darum zu zeigen, dass Menschen mit Demenz Teil unserer Gesell-
schaft sind und nicht vergessen werden dürfen. Wir waren in diesem
Jahr mit dabei und pflanzten fast 100 Pflanzen in ganz Waldheim. Wir
wurden von der Sozialsta-
tion DRK Waldheim zum
gemeinsamen Frühstück
eingeladen und pflanzten
dann gemeinsam mit den
Bewohner:innen der be-
treuten Wohnanlage in
der Härtelstraße und den
Mitarbeiter:innen des
DRK die ersten Pflanzen.
Weiter ging es dann zur
Stadtbibliothek und an-
schließend in den Hort.
Dort besprachen wir mit
den Kindern das Krank-
heitsbild Demenz und
nutzen dafür zwei tolle

Kinderbücher. Der gemeinsame
Austausch war sehr schön und die
Kinder hatten viel Freude beim
Pflanzen. Auch in den städtischen
Pflanzkübeln vor der Wohnstätte
„Die Arche“ und in der Nähe des
Rathaus werden in der nächsten
Zeit Vergissmeinnicht Pflanzen und
Infotafeln zu sehen sein.
Wir bedanken uns bei allen Betei-
ligten für den wertvollen Aus-
tausch, beim Pflegenetz Landkreis
Mittelsachsen für die Förderung
und bei der Stadt für die Bereitstel-
lung ihrer städtischen Pflanzorte.

n Gemeinsame Mittagspause und Frauenkreis

Das Töchter Kollektiv rief am 9. März zu einem nationalen Frauenstreik
auf. Wir als Mosaïque Verein veranstalteten an diesem Tag zwei Veran-
staltungen, die Verbindung schaften. Zur gemeinsamen Mittagspause
fanden sich circa 20 Frauen ein, um bei bestem Wetter und anregenden
Gesprächen ihre Pause zusammen zu verbringen. Am Nachmittag fand
in den Räumlichkeiten der Physiotherapie und Ergotherapie Andrea
Schröder ein Frauenkreis mit Carolin Kuhn statt. Gemeinsam entstand
ein kraftvoller Raum mit intensiven Gesprächen, Meditationen, Klangrei-
sen und Körperarbeit. Wir freuen uns, dass diese Aktion so viel Anklang
gefunden hat und bedanken uns für den tollen Austausch.

VEREINE
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n Mittelalterspektakel auf Burg Mildenstein und 
Burg Kriebstein
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n Schloss Colditz 

Die Winterpause im Schloss Colditz ist vorbei, bis Ende Oktober ist eine
Besichtigung des Museums täglich von 10 bis 17 Uhr, an Wochenenden
und Feiertagen sogar bis 18 Uhr möglich. 

Mehrmals im Monat sind öffentliche Schlossführungen geplant. Für die
jüngeren Besucher bieten wir „Familienfreundliche Führungen“ sowie in
den Sommerferien spezielle Mitmach-Angebote an. Die Führungen kön-

nen natürlich auch von Gruppen individuell gebucht werden. Weitere In-
formationen hierzu finden Sie auf unserer Internetseite.

• Sonntag, 12.04. | 13:00 Uhr und Sonntag 03.05. | 11:00 Uhr
Familienfreundliche Schlossführung

• Sonntag, 12.04. | 15:00 Uhr, Samstag 25.04.| 13:00 Uhr und
Sonntag 03.05. | 13:30 Uhr
Schlossführung „1000 Jahre Schlossgeschichte“

• Donnerstag, 16.04. | 14:00 Uhr
„Sonderführung zum 81. Jahrestag der Befreiung von Schloss Col-
ditz“ mit anschließendem Ökumenischen Gottesdienst in der
Schlosskapelle ab 17:00 Uhr

• Mittwoch, 06.05. | 19:00 Uhr | exklusive Schlossführung mit Michael
Kreskowsky nach Museumsschluss

Eine Anmeldung zu den Führungen ist erforderlich unter Telefonnummer
034381 55530, E-Mail: colditz@schloesserland-sachsen.de oder im 
Internet unter: www.schloss-colditz.de

Die Fotoausstellung „Capa in Colditz“ anlässlich des 80. Jahrestages
der Befreiung durch US-amerikanische Truppen im Gewölbekeller des
Schlosses ist weiterhin während der Öffnungszeiten bis 30.11.2026 
kostenfrei zugänglich.

Bildquelle: Schloss Colditz | Steffen Spitzner

n Veranstaltungen im Kloster Buch: April/Mai 2026

19.04.2026, 14:00 Uhr, Ausstellungseröffnung:
Sonderausstellung mit Fotografien von Zisterzienserklöstern 
Ausstellungszeitraum: 19.04.2026 bis 31.10.2026

25.04.2026, 11:00 Uhr, Handwerkermarkt 
26.04.2026, 10:00 Uhr, Handwerkermarkt 
Besucher dürfen gespannt sein auf handgefertigte Stücke und individu-
elle Arbeiten – von Keramik über Schmuck, Holz- und Lederarbeiten,
besondere Hüte bis hin zu Objekten aus Papier oder Glas. 
Auch für das leibliche Wohl ist vor Ort gesorgt.

01.05.2026, 14:00 Uhr, Klosterführung 
10.05.2026, 14:00 Uhr, Klosterführung 
Der Treffpunkt ist vor dem Abthaus.

03.05.2026, 14:00 Uhr, Ausstellungseröffnung:
Fotografie, Keramik und Schmuckdesign
Im Kapitelhaus erwartet die Besucher eine Ausstellung mit Fotografien
von Wiegand Sturm, Keramik von Uta Illing und Schmuckgestaltung von
Thorsten Dahlberg.
Ausstellungszeitraum: 03.05.2026 bis 30.09.2026

09.05.2026, 09:00 Uhr, Bauernmarkt 
12:00 Uhr gibt es in der Gutskapelle ein Mittagsgebet.
13:00 Uhr startet eine Führung durch die Klosteranlage, 
Treffpunkt ist vor dem Abthaus. 

10.05.2026, 11:00 Uhr, Mittagsbuffet zum Muttertag 
Verbringen Sie den Muttertag entspannt und gemütlich in Familie.
Zu diesem besonderen Tag lädt der Förderverein zum Mittagsbuffet mit
Köstlichkeiten aus der Klosterküche ein. (Einlass: 11:00 Uhr / Buffet-Er-
öffnung: 12:00 Uhr)
Veranstaltung mit Anmeldung: E-Mail: KlosterBuch@t-online.de

14.05.2026, ab 10:00 Uhr, Live-Musik im Kloster (Eintritt frei!)

14.05.2026 bis 17.05.2026, 10:00 bis 18:00 Uhr
Kloster- und Gartenmarkt
Die Besucher dürfen sich auf einen Markt für Haus, Hof und Garten so-
wie Kunst und Kultur freuen.
Dieses Jahr ist der Himmelfahrtstag mit eingebunden in den Kloster-
und Gartenmarkt.
(Damit besteht am 14.05.2026 freier Eintritt.)
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n Veranstaltungsplan der Stadt Waldheim – April/Mai

Datum Uhrzeit           Veranstaltung Ort
bis Mai 2026 Focusfreunde Kriebstein      Stadt- & Museumshaus 

„Unsere schöne Heimat im Einklang der Natur“ Waldheim
bis Dez. 2026 Ausstellung Stadt- & Museumshaus 

„Kübler & Niethammer- Faszinierende Einblicke“ Waldheim
jeden letzten Dienstag (außer      18:00 bis        An die Würfel, fertig los! Treff zum gemeinsamen  Stadtbibliothek 
Dienstag im Monat     an Feiertagen)         21:00 Uhr       Spieleabend. Eintritt frei            Waldheim, Gartenstraße 42
11.04.2026 Samstag 06:00 Uhr       42.Sachsen-Dreier/Frühlingswanderung    Döbeln Lok Stadion

Erwachsene: 4,00 €, Kinder: 2,00 €, Hunde: 2,00 €          06:00 bis 11:00 Uhr
Waldheim Markt
07:30 bis 11:00 Uhr

15.04.2026 Mittwoch 19:00 Uhr       Der Waldheimer Kellerberg (Hintergründe zur   Wir bitten um 
Entstehung und ein besonderes Gestein, welches Anmeldung! Stadt- & 
hier abgebaut wurde) Eintritt: 5,00 € Museumshaus Waldheim

24.04.2026 Freitag 17:00 Uhr       Bei der Stadtwache wird angebraten!          Bergmanns Hof, 
Obermarkt 10, Waldheim

26.04.2026 Sonntag 14:00 Uhr       Friedhofsführung, Eintritt: 4,00 €  Wir bitten um 
„In Waldheim und Umgebung geborene Anmeldung! Treffpunkt 
Persönlichkeiten“ Haupteingang, Gartenstraße

02.05.2026 Samstag 09:45 Uhr       Gemeinsames Singen für Seniorinnen und Senioren          Caféteria der DRK,
Härtelstraße 34

10.05.2026 Sonntsag 14:00 Uhr       Friedhofsführung, Eintritt: 4,00 €    Wir bitten um 
„Nach Waldheim gezogene Persönlichkeiten“ Anmeldung! Treffpunkt 

Haupteingang, Gartenstraße
14.05.2026 Donnerstag Dorf- und Feuerwehrfest Schönberg            Festplatz Schönberg
17.05.2026 Sonntag 09:00 Uhr       Internationaler Museumstag/Salzsieden     Stadt- & Museumshaus 

Waldheim

Herausgeber Veranstaltungsplan: Stadt- & Museumshaus Waldheim
Tel.: 034327- 57234 • museum@stadt-waldheim.de • www.museum.stadt-waldheim.de
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n Wir erleben Kunst einmal anders              

Mit Hilfe des Waldheimer Museumshauses dürfen die 5. Klassen der
Oberschule Waldheim ihren Kunstunterricht einmal außerhalb des
Schulhauses erleben. Am 24. und 26. März begeben sie sich in der Aus-
stellung auf die Spuren von Georg Kolbe, dessen künstlerisches Schaf-
fen 1877 in Waldheim begann.
Gleich zu Beginn wird klar: Heut soll sich jeder seine Meinung zur Kunst
bilden dürfen. Die Schülerinnen und Schüler werden motiviert ihre Ge-
danken jederzeit zu äußern und Kunst einmal mit vielen Sinnen zu erle-
ben. Dabei spielt vor allem das Ertasten des Materials und der feinen
Formen eine wichtige Rolle, was bei einer bloßen Fotografie niemals
möglich gewesen wäre. „Der Blick von Kindern ist noch unverstellt, nicht
so gefestigt wie bei Erwachsenen. Sie denken freier und sprechen ihre
Gedanken aus“, sagt Patricia Hölzel während sie durch die Ausstellung
führt. Die Schülerinnen und Schüler nehmen auch selbst die Rolle der
Modelle ein, versuchen deren Gedanken zu erraten und ordnen ihnen ei-
ne passende Musik zu.
Parallel dazu bringen die Kinder in einem praktischen Teil auch ihre eige-
nen Ideen zu Papier. Die Gedanken der Kolbe-Tochter Leonore dürfen
dabei bunt und wild oder düster und grau sein. Sie genießen die künst-
lerische Freiheit, das Arbeiten an einem anderen Ort als der Schule und
geben eine äußerst positive Rückmeldung an die Zusammenarbeit aus
Museumshaus und Oberschule.
Wir freuen uns, wenn auch nachfolgende Klassen dieses Projekt erleben
dürfen, um so auf eine ungezwungene Weise Wissen über einen bedeu-
tenden Künstler des eigenen Ortes zu erlangen.

Janine Risse (Klassenlehrerin der 5c)

Anzeige(n)
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n Kübler & Niethammer – Faszinierende Einblicke

Am 15. März 2026
fand die Vernissage
zur neuen Sonderaus-
stellung im Stadt- &
Museumshaus statt.
Schon am Vormittag
gab es dazu einen Ter-
min an der Kleinbahn
in Rauschenthal. Dort
wurde die Familie von
Dr. Günther Nietham-
mer feierlich vom
Kirchposaunenchor
empfangen. Im An-
schluss fuhr der Son-
derzug zum Viadukt
am Lindenhof, auch
Krummer Hund ge-
nannt. Fachkundig
moderiert wurde das
Ganze von Reichs-
bahnoberamtmann Dr.
Rainer Fischer. Die
Feierstunde im prall
gefüllten Ratssaal bot
ein Abwechslungsrei-
ches Programm. Nach
der Eröffnungsrede
durch den Kurator der
Ausstellung, Michael
Fuhse, lauschten die
Gäste den Enkellie-
dern von Dr. Konrad
Niethammer, dargebo-
ten von Elias Bixel am
Flügel. Bürgermeister
a.D. Steffen Blech hielt
die Laudatio und wür-
digte in dieser die Ver-
dienste der Firma.
Dem folgte eine Rede
von Dr. Günther Niet-
hammer, in der dieser
aus dem Nähkäst-
chen, insbesondere zu
Hartha, plauderte. Die
Gäste kamen in den Genuss, erstmalig historischen Filmmaterial aus
dem Privatbesitz der Familie Niethammer zu sehen. Es wurde der Film
zu den Feierlichkeiten vom 15. März 1931, also dem 75jährigen Jubilä-
um der Firma, gezeigt. Eine absolute Prämiere war der darauffolgende
Live – Schaltung zu Professor Dr. Swen Steinberg nach Kanada. Dieser
hatte das Buch „Unternehmenskultur im Industriedorf“ geschrieben und
sich darin ausführlich und wissenschaftlich mit der Fa. Kübler & Niet-
hammer beschäftigt. Es wurde bestätigt, dass Niethammer zu den Vor-
reitern der sozialen Marktwirtschaft gehörte, wenn gleich auch dabei ein
Stück Eigennutz eine Rolle spielte. Abschließend staunten die Gäste
nicht schlecht, als sie an Brigittes (der jüngsten Tochter von Dr. Konrad

Niethammer) Hochzeit teilhaben durften. Der Film zeigte den Festzug ab
der Fabrikantenvilla in Kriebstein, der dann an der Burg vorbei fußläufig
des Rittergut Kriebstein erreichte. 

Unsere neue Sonderausstellung zeigt die Entwicklung von Kriebethal,
im Kontext mit dem stetig wachsenden Unternehmen, aber auch die en-
gen Verbindungen zu Waldheim mit sehr exklusiven Exponaten. Diese
bilden den Rahmen für das äußerst detailgetreue Model von Burg Krieb-
stein, bis hin zum ehemaligen Kulturhaus Kriebethal. Klaviermusik mit
Stücken aus den Enkelliedern bilden den akustischen Rahmen, ergänzt
von historischen Filmausschnitten. Der Verein Deutscher Papierfabri-
kanten, dessen Vorsitzender Albert Niethammer war, traf sich am 26. Ju-
ni 1903 in Kriebstein. Mehr dazu erfahren Sie in der Ausstellung. Bei Vor-
anmeldung besteht die Möglichkeit einer fachkundigen Führung und
auch die Modelbahn könnte sich dann in Bewegung setzen. 

Wir freuen und auf Ihren Besuch, Ihr Team vom Stadt- & Museumshaus
Waldheim.

Dr. Günther Niethammer während seiner Rede
im Ratssaal

Burg und Werk Kriebstein 
mit Modelbauer Andre Funke 

Die Familie von Dr. Günther Niethammer vor dem Stadt- & Muse-
umshaus Waldheim.
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n Sächsische Landesbeauftragte bietet Bürgersprechstunde zur Rehabilitierung von SED-Unrecht in Waldheim an

Die Sächsische Landesbeauftragte zur Aufarbeitung der SED-Diktatur
lädt am 20.05.2026 von 09:00 bis 16:00 Uhr zur Bürgersprechstunde
nach Waldheim ein. Die Beratung findet im Glaspavillon im Stadt- und
Museumshaus in Waldheim statt.

Bürgerinnen und Bürger können sich hier über Möglichkeiten der Reha-
bilitierung von SED-Unrecht und die daran geknüpften Ausgleichs- und
Unterstützungsleistungen informieren. Vor Ort berät Maximilian Hei-
drich. Er erläutert die Reha-Gesetze, den Sächsischen Härtefallfonds für
SED-Opfer und beantwortet Fragen zur „Opferrente“, der Zuwendung
für ehemalige politische Häftlinge und Betroffene von rechtsstaatswidri-
ger Unterbringung in Heimen, Jugendwerkhöfen und Venerologischen
Stationen der DDR. Ein wichtiges Thema werden die Ver-besserungen
und Erleichterungen für Betroffene durch die Gesetzesnovellierung von
2025 und die Einführung des Bundeshärtefallfonds sein. Gemeinsam
mit den Ratsuchenden prüft unser Berater, ob die Voraussetzungen zum
Stellen von Anträgen vorliegen und hilft beim Ausfüllen der entsprechen-
den Formulare. 
Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, einen Antrag auf Einsicht in die
Stasi-Akten zu stellen, wofür ein gültiges Personaldokument benötigt
wird. Mitarbeiter des Stasi-Unterlagen-Archivs Leipzig beraten zu sämt-
lichen Fragen der Akteneinsicht.

Für die Beratung ist keine vorherige Terminvereinbarung erforderlich. 

Hintergrund: In der DDR wurden hunderttausende Menschen aus poli-
tischen Gründen verfolgt und leiden mitunter bis heute unter den Fol-
gen. Für diese Betroffenen gibt es Rehabilitierungsgesetze, die den Weg
eröffnen, rechtsstaatswidrige Verurteilungen aus dem Strafregis-ter zu
entfernen, sich vom Makel persönlicher Diskriminierung zu befreien und
soziale Ausgleichsleistungen in Anspruch zu nehmen. 2025 traten weit-
reichende Verbesserungen für die Betroffenen in Kraft. So ist etwa der
Nachweis der Bedürftigkeit weggefallen, um die „Opferrente“ zu erhal-
ten. Weitere Verbesserungen betreffen beruflich Verfolgte, Zwangsaus-
gesiedelte aus dem Gebiet der innerdeutschen Grenze sowie Opfer von
Zersetzungsmaßnahmen. Im November 2025 trat die Richtlinie zum
bundesweiten Härtefallfonds in Kraft.

n Gottesdienste der Kirchgemeinde 
Waldheim-Geringswalde

Sonntag, 12. April 2026, Quasimodogeniti 
10.30 Uhr   Taufgdächtnisgottesdienst mit Abendmahl in Waldheim

Sonntag, 19. April 2026, Miserikordias Domini
09.00 Uhr   Gottesdienst in Grünlichtenberg und in Tanneberg
10.30 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl 

in Geringswalde und in Geringswalde

Sonntag, 26. April 2026, Jubilate
10.00 Uhr    Festgottesdienst mit Konfirmation in Waldheim

Sonntag, 3. Mai 2026, Kantate
09.00 Uhr   Gottesdienst in Knobelsdorf
10.30 Uhr   familienfreundlicher Abendmahlsgottesdienst in Reinsdorf

Sonntag, 10. Mai 2026, Rogate
09.00 Uhr   Gottesdienst in Zettlitz
10.30 Uhr   Gottesdienst in Geringswalde und in Grünlichtenberg
14.30 Uhr   Musikalisches Frühlingsfest mit Andacht in Otzdorf

Christi Himmelfahrt, 14. Mai 2026
10.00 Uhr   Waldgottesdienst in Beerwalde

(im Pfarrwalde, bei Regen in der Kirche)

Sonntag, 17. Mai 2026
10.30 Uhr   Doppelpunkt-Gottesdienst in Waldheim, 

zuvor ab 09.30 Uhr Kirchenkaffee

n Treffen unserer Kreise

– Frauenstammtisch: Donnerstag, 7. Mai 2026, 19.00 Uhr , Pfarrhaus
Knobelsdorf

– Bibelkreativ: Freitag, 24. April 2026, 19.30 Uhr, Gemeindezentrum
Waldheim

– Männerkreis: Donnerstag, 23. April, 19.30 Uhr Stadtkirche Waldheim
– Nachmittag der Begegnung: Donnerstag, 9. April und Donnerstag,

7. Mai, jeweils 14.30 Uhr
– Seniorenkreis Reinsdorf: Donnerstag, 16. April, 14.00 Uhr
– Tanzen im Sitzen, Pfarrhaus Reinsdorf: Mittwoch, 29. April, 14.00 Uhr
– Christenlehre Kl. 1 in Waldheim: donnerstags, gerade Woche,

14.15 Uhr bis15.45 Uhr
– Bibelactionkids (Kl. 2 +3): montags ungerade Woche: 14.15 Uhr bis

15.45 Uhr
– Mädchenschar (Kl. 4): Mittwoch, 15. April, 29. April, 13. Mai 2026,

14.30 Uhr bis 16.00 Uhr
– Jungschar (Kl. 4 bis 6): Mittwoch, 6. Mai und 20. Mai: 14.30 Uhr bis

16.00 Uhr
– Teentreff girls (Kl. 5 + 6): Donnerstag, 16. April und 30. April: 15.30

Uhr bis 17.00 Uhr
– Junge Gemeinde: donnerstags, 18.30 Uhr

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN

Jesus spricht zu Thomas: 
Weil du mich gesehen hast, darum glaubst du?
Selig sind, die nicht sehen und doch glauben. 

Johannes 20,29
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n Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
in der Region Mittweida/Döbeln

Bereitschaftspraxis Mittweida
Krankenhaus Mittweida, Hainichener Straße 4 bis 6, 09648 Mittweida
Allgemeinmedizinischer Behandlungsbereich
Mittwoch, Freitag 14:00 bis 19:00 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage 09:00 bis 19:00 Uhr

Kinderärztlicher Behandlungsbereich
Wochenende, Feiertage, Brückentage 09:00 bis 13:00 Uhr

Bereitschaftspraxis Döbeln:
Bereitschaftspraxis Klinikum Döbeln, 
Sörmitzer Straße 10, 04720 Döbeln 

Allgemeinmedizinischer Behandlungsbereich
Wochenende, Feiertage, Brückentage 09:00 bis 13:00 Uhr

Bereitschaftspraxis Freiberg:
Bereitschaftspraxis am Kreiskrankenhaus Freiberg, 
Donatsring 20, 09599 Freiberg

Allgemeinmedizinischer Behandlungsbereich
Wochenende, Feiertage, Brückentage 09:00 bis 13:00 Uhr

Telefon ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117
Internet: www.kvsachsen.de/Bürger/Ärztlicher Bereitschaftsdienst
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Landesverband der Kehlkopfoperierten
Freistaat Sachsen e.V.

Selbsthilfegruppe Mittweida/Rochlitz

Hilfe und Beratung für Kehlkopflose, Kehlkopf-Teiloperierte,
Halsatmer

Kontak: Peter Helisch
2. Vorsitzender der SHG Mittweida/Rochlitz
Untere Talstraße 59, 04736 Waldheim OT Gebersbach
Tel.: 034327 – 58426, Mobil: 015738881239
E-Mail: kehlkopfoperiert-sachsen@gmx.de

n Treffpunkt Bergmanns Hof

n In der Galerie treffen sich:
• Yoga mit Frau Schade (0162 524 67 85)

montags und mittwochs ab 19.30 Uhr
• Krabbelgruppe unter Leitung von Frau Gausche

AWO (0157 838 444 17)
jeden Dienstag von 9.30 bis 11.00 Uhr

• Yoga mit Frau Ulbricht (034327 661946)
donnerstags ab 19.30 Uhr

Wenn die Wohnung mal zu klein ist weil die Familie größer wird, bie -
ten wir Ihnen geeignete Räume für Familienfeiern bis max. 30 Perso-
nen an. Für auswärtige Gäste gibt es Gästewohnungen im Objekt.

n Im „Alten Silo“ treffen sich:
• IG Waldheimer Fotofreunde

montags alle 14 Tage (gerade Woche) ab 18.00 Uhr (Herr Thieme
0170 181 63 19)

• Handarbeitsgruppe „Flotte Nadeln“
mittwochs alle 14 Tagen ab 16.00 Uhr (Frau Schreiber 0174 615 51 23)

• Hörzentrum GROMKE
donnerstags alle 14 Tage ab 9.00 Uhr (Kontakt 03431 616153)

• Spielrunde für Erwachsene (Herr Bergmann 0162 965 85 25)
jeden 1. Mittwoch im Monat ab 19.00 Uhr

• Stammtisch (Herr Bergmann 0162 965 8525)
jeden 2. Mittwoch im Monat ab 19.00 Uhr

• Stammtisch der Tabaker von Waldheim
jeden Sonnabend ab 19.00 Uhr in der Anfeuchte

• Bilder und Filme und was dazu, Kleinstadtkino mit Freunden
Termin nach Absprache (0162 965 85 25)

n Folgende Ausstellungen können Sie besichtigen und dazu
entsprechende Vorträge buchen:

• Napoleon und seine Zeit
Gegenstände, Dokumente, Waffen, Bilder, Haushaltgegenstände
aus Zinn

• 150 Jahre Tabakverarbeitung in Waldheim
Zigarren von 1880 bis 1980, Verpackungen, Arbeitsgeräte, Fachlite-
ratur, Raucherbedarfsartikel, Brigadetagebücher.

• Gewürze und Heilpflanzen
Haushaltgewürze, Gewürze für die Lebensmittelindustrie, Gewürze
und Drogen der Pharmazie.

• Bierbrauerei
die Karte der brauberechtigten Häuser der Stadt Waldheim von
1771, historische Braugeräte und Trinkgefäße

• Adolf Heinrich August Bergmann
von der Bekämpfung der Kartoffelkrankheiten zur Erfindung der
Zahnseife, ein Revolutionär der Mund- und Zahnhygiene

Besichtigung, – langfristig geplant oder spontan entschieden –
Auskunft erteilt Herr Albrecht Bergmann 0162 965 85 25

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
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n Servicestellen 

n Verbraucherzentrale Sachsen
Verbraucherzentrale Sachsen
Energieberatungsstützpunkt Döbeln
Obermarkt 1, Rathaus, 04720 Döbeln
Jeden 3. Dienstag im Monat 15:00 bis 18:00 Uhr

n Wertstoffhof Waldheim
An der Schloßmauer 
Mittwoch 14:00 bis 18:00 Uhr 
Freitag und Samstag 08:00 bis 12:00 Uhr

n Sprechtag der IHK Chemnitz Regionalkammer Mittelsachsen
für Unternehmer und Existenzgründer – kostenfrei
IHK Geschäftsstelle Döbeln
Stadthausstr. 5, 04720 Döbeln
Termine: dienstags in ungeraden Kalenderwochen
09:00 bis 15:00 Uhr
Tel.:        03731/79865-5500
E-Mail:   jenny.goehler@chemnitz.ihk.de
Web:      www.chemnitz.ihk24.de
Terminvereinbarungen sind vorteilhaft!

n Landratsamt Mittelsachsen
Abteilung Soziales
Zu den öffentlichen Sprechzeiten am Dienstag und Donnerstag kön-
nen die Bürger uns in der Außenstelle, Am Landratsamt 3, 09648
Mittweida, besuchen (ohne Termin).

Das Service-Team/der Bürgerservice ist erste Anlaufstelle für nach-
folgende Bereiche:
Schwerbehindertenrecht und Landesblindengeld
Wohngeld und BAföG
Telefon 03731 799 6000
Telefax 03731 799-6524
E Mail kontakt.soziales[at]landkreis-mittelsachsen.de

Hilfe zum Lebensunterhalt und Grundsicherung einschließlich
Bildung und Teilhabe – BuT)
Hilfe zur Pflege
Telefon 03731 799 6001
Telefax 03731 799-6524
E Mail kontakt.soziales[at]landkreis-mittelsachsen.de

Bereiche Schwerbehindertenrecht, Landesblindengeld, 
Wohngeld, BAföG:
Montag         09:00 bis 12:00 Uhr, nur telefonische Erreichbarkeit
Dienstag  09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr

(Bitte versuchen Sie bis 17:30 Uhr vorzusprechen, 
damit wir Ihr Anliegen noch während der Öffnungs-

                     zeiten aufnehmen können.)
telefonische Erreichbarkeit und persönliche Vorsprachen

Mittwoch       geschlossen
keine telefonische/persönliche Erreichbarkeit

Donnnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr
(Bitte versuchen Sie bis 15:30 Uhr vorzusprechen, 
damit wir Ihr Anliegen noch während der Öffnungs-

                     zeiten aufnehmen können.)
telefonische Erreichbarkeit und persönliche Vorsprachen

Freitag           09:00 bis 12:00 Uhr, nur telefonische Erreichbarkeit

Bereiche Hilfe zum Lebensunterhalt, Grundsicherung, Bildung
und Teilhabe, Hilfe zur Pflege:
Dienstag       09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr

(Bitte versuchen Sie bis 17:30 Uhr vorzusprechen, 
damit wir Ihr Anliegen noch während der Öffnungs-

                     zeiten aufnehmen können.)
telefonische Erreichbarkeit und persönliche Vorsprachen

Donnerstag   09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr
(Bitte versuchen Sie bis 15:30 Uhr vorzusprechen, 
damit wir Ihr Anliegen noch während der Öffnungs-

                     zeiten aufnehmen können.)
telefonische Erreichbarkeit und persönliche Vorsprache

n Die Waldheimer Wohnungsbau- 

und Verwaltungsgesellschaft mbH 

vermietet in Waldheim:

n 1-Raum-Wohnung:
• Mittelstr. 7, 1. OG Mitte, 39 m², große Essküche mit Fliesenspiegel, Bad mit Dusche,

Laminatboden, Sammelheizung, Hausgarten, Raufasertapete gestrichen, Nettokaltmiete:
215,- € zzgl. BK + HK

n 2-Raum-Wohnungen:
• Bahnhofstr. 64, 1. OG links, 43 m², Bad mit Wanne und WC, Anschluss WM, Zentralheizung,

Warmwasser über elektr. Durchlauferhitzer, Laminatboden sowie Fliesenspiegel, Raufaser-
tapete gestrichen, Nettokaltmiete: 249,- € zzgl. BK + HK, EVKW 124 kWh/(m²*a)

• Bahnhofstr. 77, 3. OG rechts, ca. 47 m², Balkon, Küche, Korridor, Bad/WC, Anschluss für WM,
Zentralheizung mit Warmwasserbereitung, Küche mit Fliesenspiegel, Laminatboden, Netto-
kaltmiete: 296,- € zzgl. BK + HK

• Gartenstr. 9, EG, 54 m², Balkon, Küche mit Fliesenspiegel, Bad mit Wanne, Laminatboden,
Gaseinzelheizung, Raufasertapete gestrichen, Nettokaltmiete: 340,- € zzgl. BK

• Oststr. 10, 2.OG links, 57 m², Zentralheizung mit Warmwasserbereitung, Bad mit Wanne und
WC, gefliest, WM-Anschluss, Küche mit Fliesenspiegel, Wohn- und Schlafzimmer mit Lami-
nat, Raufasertapete und gestrichen, Loggia, Nettokaltmiete: 313,- € zzgl. BK + HK, EVKW
140,6 kWh/(m²*a)

• Oststr. 4, DG, 52 m², Bad mit Wanne, WC und WM-Anschluss, gefliest, Küche mit Fliesen-
spiegel und Anschluss für E-Herd und GS, Wohn- und Schlafzimmer mit Laminat, Küche
und Flur mit modernem CV-Belag, alle Zimmer Raufaser weiß, Zentralheizung mit Warm-
wasserbereitung, Türen zum Teil mit Glasausschnitt, Nettokaltmiete: 286,- € zzgl. BK + HK,
EVKW 118,9 kWh/(m²*a)

• Oststr. 4, 1.OG links, 58 m², Bad mit Wanne, WC und WM-Anschluss, gefliest, Küche mit Flie-
senspiegel und Anschluss für E-Herd und GS, Wohn- und Schlafzimmer mit Laminat, Küche
und Flur mit modernem CV-Belag, alle Zimmer Raufaser weiß, Zentralheizung mit Warm-
wasserbereitung, Türen zum Teil mit Glasausschnitt, Loggia, Nettokaltmiete: 302,- € zzgl.
BK + HK, EVKW 118,9 kWh/(m²*a)

• Schloßstr. 5 a, 2. OG rechts, 40 m², kleine 2-Raum-Wohnung mit Minieinbauküche und Bad
mit Dusche und WC, Bad gefliest, Wohnraum mit PVC-Belag in Laminatoptik, Zentralhei-
zung mit Warmwasserbereitung, Nettokaltmiete: 200,- € zzgl. BK + HK, EVKW 148 kWh
/(m²*a)

n 3-Raum-Wohnungen: 
• Gartenstr. 9, 2.OG, 73 m², 2- Raum-Wohnung mit eigener Gasetagenheizung mit Warmwas-

serbereitung, Balkon, Bad mit Wanne und WC sowie WM-Anschluss, gefliest, Küche mit
Fliesenband, Anschlüsse für E-Herd und GS, 3. Zimmer als Mansardenzimmer im DG, PVC-
Belag in allen Räumen, Balkon von Küche aus zu begehen, Nettokaltmiete: 432,- € zzgl.
BK, EVKW 225.4 kWh /(m²*a)

• Untere Talstr. 58, EG rechts, 63 m², Bad mit Wanne, WC und WB, gefliest, WM-Anschluss,
Zentralheizung mit Warmwasserbereitung, Wohnung ist komplett renoviert mit Raufaser
weiß, Küchen- und Flurfußboden gefliest, Wohn- und Schlafzimmer mit Steinholzfußboden,
kann vom Mieter selbst belegt werden, Laminat möglich, Nettokaltmiete 335,- € zzgl.
BK+HK, EVKW 105,5 kWh/(m²*a)

Sie haben Gäste? Wir haben die Wohnung!
Gästewohnung 1 – Oststr. 4, EG rechts

Gästewohnung 2 – Bahnhofstr. 84, EG rechts
Preis pro Nacht für unsere Gästewohnungen:

55,00 € (für Mieter der WBV mbH 50,00 €)
Ebenfalls zur kurzfristigen Anmietung unsere Trennungswohnung!

Weitere Wohnungen/Gewerbe bzw. Garagen auf Anfrage!!

Montag:              8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag:            8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch:            8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag:   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Freitag: 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Interessenten melden sich bitte unter Telefon: 034327/6160
Bahnhofstr. 2 in Waldheim | Internet: www.wbv-waldheim.de

E-Mail: info@wbv-waldheim.de und unter www.facebook.com

Anzeige(n)
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